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Wie werden Rechnungen verarbeitet?
Frau Mitdank: Rechnungen gehen 
mittlerweile überwiegend per E-Mail, 
nur noch selten per Post im Rathaus 
ein. Damit bei Abwesenheiten keine 
Vorgänge liegen bleiben, bitten wir 
darum, Rechnungen ausschließlich 
an die zentrale E-Mailadresse e-rech-
nungen@naunhof.de zu senden und 
nicht an einzelne Sachbearbeiter. Die 
Rechnungen werden anschließend in 
unser System eingelesen, wobei nach 
Einnahmen und Ausgaben unterschie-
den wird. Dort erfolgt unter anderem 
die Prüfung, ob der Rechnungssteller 
bereits angelegt ist oder neu erfasst 
werden muss. Im nächsten Schritt 
werden die in der Rechnung enthalte-
nen Zahlungsdaten, wie z.B. IBAN und 
Rechnungsnummer denen in das Sys-
tem übertragenen Daten abgeglichen. 
Anschließend wird die Rechnung an 
das digitale Postbuch des zuständigen 
Sachbearbeiters im jeweiligen Amt 
oder der Einrichtung weitergeleitet. 
Dort erfolgt die sachliche und rech-
nerische Prüfung entsprechend der 
jeweiligen Verträge oder Regelungen.

Und was kann hierbei schiefgehen?
Frau Mitdank: Auch wenn der Ablauf von 
außen betrachtet einfach wirkt, erfordert 
die Bearbeitung große Sorgfalt. Eine be-
sondere Rolle spielt dabei der Belegtyp, 
der unterschiedliche Buchungsarten er-
möglicht. Dazu gehören einmalige Gut-
schriften, Zugänge, Jahresanordnungen 
(die nur für ein Haushaltsjahr gelten) 
oder Dauerbelege, die über mehrere Jah-
re hinweg monatlich in gleicher Höhe 
gebucht werden. Entsprechend wichtig 
ist es beispielsweise, die korrekte Ver-
tragslaufzeit, etwa bei Mietverhältnis-
sen, genau zu berücksichtigen.

Bearbeiten Sie nur Naunhof?
Frau Mitdank: Ich prüfe nicht nur Rech-
nungen für Naunhof und dessen Orts-
teile, sondern auch innerhalb der Ver-
waltungsgemeinschaft für Belgershain 
und Parthenstein. Hierbei kommt es 
häufiger vor, dass Rechnungen an die 
Stadt Naunhof gestellt werden, aber 
sachlich Parthenstein oder Belgershain 
betreffen. Dann muss die Rechnung 
vom Aussteller korrigiert werden hin-
sichtlich der richtigen Firmierung und 
Anschrift. Im Jahr 2025 waren es somit 

insgesamt 12.500 Vorgänge die einge-
lesen und geprüft wurden. 

Apropos Optimierung: Was muss ab 2027 be-
achtet werden?
Frau Mitdank: Ab kommendem Jahr 
haben Rechnungssteller bei einem 
Rechnungswert von über 250,00Euro 
die Verpflichtung zur Ausstellung einer 
Rechnung im Format XRechnung oder 
ZUGFeRD. Herkömmliche PDF sind dann 
nicht mehr zulässig. Die Pflicht zum Ver-
sand von E-Rechnungen im Geschäfts-
verkehr nach der europäischen Norm EN 
16931 wurde durch das Wachstumschan-
cengesetz beschlossen, welches im März 
2024 vom Bundestag verabschiedet wur-
de und am 1. Januar 2025 in Kraft trat. 
Diese Rechnungsformate sind maschi-
nenlesbar und werden dann die digitale 
Weiterverarbeitung erleichtern. Auch 
wenn die Stadtverwaltung Naunhof be-
reits sehr digital arbeitet, steht die Ent-
wicklung der Digitalisierung nicht still. 
Hierbei gibt es immer wieder neue span-
nende Entwicklungen mitzulernen. 

Titelfotos: Florianstag der Ortsfeuer-
wehr Naunhof am 30. Mai 2026

Rechnungen muss auch eine Stadt bezahlen – Aber wie geht das?
Im Interview mit Frau Mitdank, Kämmerei (034293 42 174, mitdank-kaemmerei@naunhof.de) 
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Florianstag 2026: Gemeinsam feiern, danken und ehren
Jedes Jahr startet der Florianstag - das 
große Feuerwehrfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Naunhof - mit einem feier-
lichen Appell, der nicht nur Tradition, 
sondern auch Respekt und Anerkennung 
widerspiegelt. So war es auch am 30. 
Mai, bei herrlichem, frühsommerlichem 
Wetter an diesem Tag. Zum feierlichen 
Moment nahmen die Jugendfeuerwehr, 
die Einsatzabteilung, die Angehörigen 
der Ehren- und Altersabteilung und un-
sere Partnerfeuerwehr aus Eurasburg 
Aufstellung, um den Dank an alle Ein-
satzkräfte durch den Ortswehrleiter, Ulf 
Kendschek und den stellvertretenden 
Stadtwehrleiter, René Tischer entge-
genzunehmen. Auch die Bürgermeis-
terin, Anna-Luise Conrad würdigte den 
unermüdlichen Einsatz der Kameradin-
nen und Kameraden – ganz besonders 
in einer Zeit, in der die Herausforderun-
gen immer komplexer werden. Nach all 
den herzlichen Dankesworten standen 
wieder Beförderungen und Ehrungen 
auf dem Programm, um herausragende 
Leistungen und langjährige Treue zur 
Feuerwehr gebührend zu würdigen.

Jubiläum
60 Jahre Mitglied in der Freiwilligen 
Feuerwehr
Andreas Mainitz

50 Jahre Mitglied in der Freiwilligen 
Feuerwehr
Andreas Franke

25 Jahre Mitglied in der Freiwilligen 
Feuerwehr 
Dieter Schenk

10 Jahre Mitglied in der Freiwilligen 
Feuerwehr 
Tobias Bán

10 Jahre Mitglied in der Freiwilligen 
Feuerwehr 
Fabian Brunner

Beförderungen
Feuerwehrmann/-frau
Fabian Junghanns, Laura Junghanns, 
Christian Kluck, Lukas Opitz

Oberfeuerwehrmann
Philipp Liers, Maurice Paul Stephan

Hauptfeuerwehrmann
Martin Kern

Löschmeister
Karsten Opitz

Ehrung für überdurchschnittliches En-
gagement
Ronny Fritzsche, Annika Kretzschmar, 
Maurice Mehren, Philipp Peukert, Ulf 
Kendschek, Mats Groth, Lars Krabbes, 
Henri Richter

Doch schon bald verwandelte sich die 
Atmosphäre am Gerätehaus: Aus der 
offiziellen Zeremonie wurde ein bun-
tes, geselliges Familienfest. Kinder 
spielten und bastelten fröhlich, wäh-
rend die Erwachsenen bei leckerem 
Essen und kühlen Getränken zusam-
menkamen. So ein Fest bietet Gele-
genheit für Gespräche, gemeinsames 
Lachen und neue Bekanntschaften – 
und erinnert daran, dass die Feuer-
wehr nicht nur Einsatz und Pflicht 
bedeutet, sondern auch Gemeinschaft 
und Zusammenhalt. 

Ein besonderes Highlight war die 
Vorführung „Fettexplosion und Druck-
behälterzerknall“, die eindrucks-
voll zeigte, welche Gefahren durch 
falsches Verhalten im Umgang mit 
brennenden Flüssigkeiten und Druck-
behältern entstehen können. Ebenso 
beeindruckte die Jugendfeuerwehr 
mit einer Übung, bei der sie ihr Kön-
nen unter Beweis stellte.

An zahlreichen Mitmachstationen 
konnten Besucher selbst aktiv wer-
den: Saugschlauch kuppeln auf Zeit, 
das Anlegen der Einsatzbekleidung 
sowie ein Geschicklichkeitsparcours 
mit dem Spreizer boten spannende 
Einblicke in die Arbeit der Feuerwehr.

Für die jüngeren Gäste wurden 
Rundfahrten, Bastelangebote, eine 
Hüpfburg, ein Spritzenhaus sowie 
Bobbycar-Fahrten angeboten.

Ein weiteres Highlight war die Fahr-
zeug- und Technikschau verschiede-
ner Organisationen wie Feuerwehr, 
THW, Polizei, DLRG und Malteser, die 
großes Interesse bei den Besuchern 
hervorrief. Die Gäste hatten dabei 
auch die Möglichkeit, verschiedene 
Fahrzeuge und Geräte selbst auszu-
probieren oder mitzufahren.

Ein besonderer Programmpunkt bil-
dete die Challenge „Grill den Verein“, 
wo Vereine kulinarisch gegeneinander 
antraten. Mit einem Holzherz konn-
ten die Besucher den Sieger der Fein-
schmecker-Challenge wählen.

Der Förderverein für die Ortsfeuer-
wehren Naunhof konnte klar den Sieg 
verbuchen, dicht gefolgt vom Kegel-
verein Naunhof auf Platz 2. StadtLe-
ben Naunhof schaffte es ganz kurz 

vor den Volleyballern des BSC Victo-
ria Naunhof auf den 3. 
Platz. So war für das 
leibliche Wohl neben 
Kaffee,
 Kuchen, Softeis und 
kühlen Getränken 
bestens gesorgt!

Alles in allem war 
es wieder ein ge-
lungenes, rundum 
schönes Fest. Und 
an dieser Stelle 
bleibt nur noch zu 
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Schulanmeldung für das Schuljahr 2027/28
Liebe Eltern schulpflichtig werdender 
Kinder,

die persönliche Schulanmeldung 
(ohne Kind) findet im folgenden Zeit-
raum im Sekretariat in der Grundschu-
le Naunhof statt:

KW 34 (24.08. - 28.08.26)
von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

KW 35 (31.08. - 04.09.26)
von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Gemäß § 27 Schulgesetz für den Frei-
staat Sachsen (SchulG) i. V. m. der 
Schulordnung Grundschulen (SOGS) 
sind alle Kinder anzumelden, deren 
Hauptwohnsitz oder gewöhnlicher 
Aufenthalt in Naunhof sowie Orts-
teilen ist und die bis zum 30.06.2027 
das sechste Lebensjahr vollenden 
(geboren im Zeitraum 01.07.2020 
bis 30.06.2021). Kinder, welche den 
Schulbezirk wechseln werden oder 
den Besuch einer Schule in freier Trä-

gerschaft anstreben, müssen trotz-
dem an einer kommunalen Stamm-
schule angemeldet werden.
Der Einzugsbereich für die Grund-
schule Naunhof umfasst folgende 
Ortsteile: Ammelshain, Erdmanns-
hain, Eicha, Albrechtshain, Fuchshain 
und Lindhardt.

Zur Schulanmeldung sind bitte in KO-
PIE mitzubringen:

•	 Geburtsurkunde des Kindes oder 
entsprechender Nachweis über die 
Identität,

•	 Personalausweis der anmeldenden 
Sorgerechtsinhaber, ggf. Nachweise 
über das alleinige Sorgerecht,

•	 Impfpass im Original (Nachweis 
über 2 Masernschutzimpfungen), 
Ausnahmen für dauerhaft oder vo-
rübergehende Nichtimpfung sind 
über ärztliche Bescheinigungen 
nachzuweisen,

•	 Formulare für die Anmeldung ste-
hen auf der Homepage der Stadt 

Naunhof zum Download bereit (QR-
Code oder www.naunhof.de, Ver-
waltung und Bürgerservice - Formu-
larservice - Grundschule Naunhof) 

•	 ggf. Entwicklungsbericht des Kin-
dergartens.

Die Schulanmeldung ist von beiden 
Sorgeberechtigten zu unterschreiben 
bzw. eine Vollmacht vorzulegen.

Die Anmeldung für den Schulhort er-
folgt separat über die Homepage der 
Stadt Naunhof. (QR-Code oder www.
naunhof.de - Verwaltung und Bürger-
service - Formularservice - Hauptamt 
- Schulhort)

‣	Kontakt: 
Grundschule Naunhof 
Schulstraße 6,
04683 Naunhof
Tel.: 034293 5050
E-Mail: sekretariat@
naunhofer-grund-
schule.de

Eichenprozessionsspinner in Wäldern bei den Naunhofer Seen entdeckt 
Seit einigen Jahren breitet sich der 
Eichenprozessionsspinner (Thaume-
topoea processionea) auch in Sach-
sen weiter aus. Der wärmeliebende 
Nachtfalter wurde aktuell auch im Be-
reich der Naunhofer Seen festgestellt. 

Die haarigen Raupen gelten nicht 

nur als Forstschädlinge, sondern stel-
len vor allem eine Gesundheitsgefahr 
für Menschen und Tiere dar. Die Rau-
pen des Eichenprozessionsspinners 
bilden ab dem dritten Larvenstadium 
sogenannte Brennhaare aus. Diese fei-
nen Härchen enthalten ein Nesselgift 

(Thau-metopoein), dass beim Men-
schen heftige Hautreizungen, allergi-
sche Reaktionen, Augenbeschwerden 
und Atemprobleme auslösen kann – 
auch noch Wochen nach dem Kontakt. 
Die Haare werden vom Wind verbrei-
tet und können sich in der Umgebung 

Naunhof Aktuell

sagen: Danke an alle Helfer und Ak-
teure, von allen Hilfsorganisationen, 
die Polizei mit einem Infostand und 
dem riesengroßen Poldi das Fest be-
reicherte, an Alle Vereine die sich um 
das Leibliche Wohl kümmerten, alle 
Kuchenbäcker, Grillmeister und Ver-

käufer bis hin zu den Gästen, Freun-
den, Bekannten, Familienangehörigen 
und Kameraden aus den Nachbarfeu-
erwehren – schön, dass Ihr da wart! 

Titelthema
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Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad besucht Nautilus Aquaristik –  
Leidenschaft für Meerwasser, Korallenschutz und moderne Aquaristik
Am 20. Mai 2026 besuchte Bürger-
meisterin Anna-Luise Conrad das 
Unternehmen Nautilus Aquaristik 
und erhielt spannende Einblicke in 
die faszinierende Welt der Meer-
wasseraquaristik. Auf zwei Etagen 
beherbergt das Fachgeschäft durch-
schnittlich rund 10.000 Tiere – von 
farbenprächtigen Korallen über 
Meerwasserfische bis hin zu Schne-
cken und anderen wichtigen „Krabb-
lern“, die für ein funktionierendes 
Ökosystem im Aquarium benötigt 
werden.

Das Unternehmen wurde im Jahr 
2000 gegründet und befindet sich 
seit 2004 am heutigen Standort in 
der Langen Straße. Im Jahr 2013 
wurde das Geschäft vom heutigen 
Geschäftsführer übernommen und 
unter dem Namen „Nautilus Aqua-
ristik“ weiterentwickelt. Die Begeis-
terung für Aquaristik begleitet ihn 
bereits seit seinem 12. Lebensjahr 
– eine Leidenschaft, die beim Rund-
gang deutlich spürbar wurde.

Besonders beeindruckt zeigte sich 
die Bürgermeisterin vom hohen Auf-
wand, der hinter einem Meerwasser-
aquarium steckt. „Ich hatte selbst 
einmal ein Süßwasseraquarium – 
aber bei Meerwasser ist der tech-
nische und pflegerische Aufwand 
mutmaßlich deutlich größer“, so 
Anna-Luise Conrad. „Moderne Tech-
nik spiele heute eine zentrale Rolle“, 
so Geschäftsführer Marc Obermül-
ler. Beleuchtungssysteme arbeiten 
vollständig mit energiesparender 
LED-Technik, Wasserwerte werden 
regelmäßig getestet und bestmög-
lich sogar im Labor ausgewertet, 
um Kunden anschließend beraten zu 
können. Nautilus Aquaristik ist dazu 
explizit zertifiziert. Gerade im Be-
reich der Meerwasseraquaristik seien 
präzise Wasserwerte entscheidend 
für ein stabiles und gesundes Öko-
system. Ein besonderer Schwerpunkt 
des Besuchs war das Thema Nach-
haltigkeit und Korallenschutz. Mitt-
lerweile stammen rund 95 Prozent 

der im Handel 
angebotenen Ko-
rallen aus Nach-
zuchten und nicht 
mehr direkt aus 
dem Meer. Diese 
Nachzuchten leis-
ten zugleich einen 
wichtigen Beitrag 
zum Schutz und 
zur Wiederher-
stellung geschä-
digter Korallenrif-
fe weltweit. 

Neben dem sta-
tionären Geschäft 

betreibt Nautilus Aquaristik auch 
einen bundesweit gefragten On-
lineshop mit umfangreichen Infor-
mationsangeboten. Kundinnen und 
Kunden kommen unter anderem aus 
Bayern, Baden-Württemberg und 
Rheinland-Pfalz. Importiert werden 
Tiere unter anderem aus Frankreich, 
den Niederlanden, Portugal sowie 
aus Sri Lanka.

Nautilus Aquaristik besitzt zudem 
eine aktive Social-Media-Communi-
ty, einen Twitch-Kanal mit Fortbil-
dungsangeboten und das bekannte 
Kugelfisch-Maskottchen „Kai-Uwe“. 
Das Geschäft wird ergänzt durch die 
Schmucklinie „Nauti-Maris“. Wirt-
schaftlich seien die vergangenen 
Jahre für die Branche sehr wechsel-
haft gewesen. Während die Aquaris-
tik nach der Corona-Pandemie ins-
besondere in den Jahren 2023 und 
2024 einen deutlichen Aufschwung 
erlebt habe, sei die Nachfrage seit 
2025 wieder stark rückläufig. Ne-
ben allgemeinen Preissteigerungen 
und wirtschaftlicher Unsicherheit 
hätten auch internationale Krisen 
Auswirkungen auf die Kauffreude 
der Kunden. Dennoch setzt das Un-
ternehmen weiterhin auf Fachwis-
sen, nachhaltige Nachzuchten und 
persönlichen Kundenkontakt. Dazu 
sucht es ab Herbst Unterstützung 
im Geschäft auf Teilzeitbasis. Der 
Besuch machte deutlich, wie viel 
Präzision, Geduld und Engagement 
hinter moderner Meerwasseraquaris-
tik steckt – und dass in Naunhof ein 
Unternehmen zuhause ist, das weit 
über die Region hinaus geschätzt  
wird.

ablagern, etwa auf Gräsern, Baumrin-
den oder am Waldboden. Auch Hunde 
sind dadurch gefährdet. Die Lage wird 
fortlaufend beobachtet, um reagieren 
zu können. Besucherinnen und Besu-
cher des Waldes sind aufgerufen, auf-
merksam zu sein und Vorsichtsmaß-
nahmen einzuhalten:
•	 Meiden Sie den Kontakt mit den 

Raupen und ihren Gespinsten.
•	 Halten Sie sich von befallenen Bäu-

men und Raupenprozessionen fern.
•	 Achten Sie auf Warnhinweise und 

beachten Sie mögliche Absperrun-
gen.

•	 Tragen Sie bei Waldbesuchen lan-

ge Kleidung und vermeiden Sie das  
Berühren von Baumstämmen.

•	 Verhindern Sie, dass Kinder oder 
Hunde mit Raupen oder Nestern in 
Kontakt kommen.

•	 Falls Sie Symptome wie Hautaus-
schlag, Reizungen oder Atemnot 
feststellen, suchen Sie ärztlichen 
Rat und weisen Sie auf einen mög-
lichen Kontakt mit dem Eichenpro-
zessionsspinner hin.

Weitere Informationen zum Eichen-
prozessionsspinner finden Sie unter:
www.eichenprozessionsspinner.org
www.sachsenforst.de

Foto: Sachsenforst
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Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie und untere 
Wasserbehörde des Landkreises Leipzig 

Niedrigwasser – Auf einmal ist der Bach trocken

Immer häufiger kann in trockenen 
Sommern beobachtet werden, wie 
Bäche nach und nach austrocknen 
und schließlich trockenfallen. Beson-
ders kleine Bäche, die sowieso schon 
wenig Wasser führen, sind schnell be-
troffen. Aber was bedeutet das genau?

Gewässer sind besonders in heiße-
ren Regionen auch natürlicherweise 
nicht immer durchgehend wasserfüh-
rend. Sind bestimmte Bedingungen 
gegeben, trocknen sie zeitweise aus. 
Mit dem Klimawandel tritt dieses 
Phänomen auch öfter hier bei uns auf. 
Doch solange die Bäche zu einem Teil 
des Jahres Wasser führen, bleiben sie 
als Gewässer definiert. Denn das Öko-
system ist nach wie vor da und beim 
nächsten Regen braucht das Wasser 
auch wieder einen Weg.

Dennoch ist Niedrigwasser für die 
Lebewesen im Gewässer immer eine 
Stresssituation. Mit weniger Wasser 

im Bach steigt die Wassertemperatur 
und auch die chemische Belastung, 
denn eingetragene Stoffe werden 
viel weniger verdünnt. Der Sauer-
stoffgehalt im Wasser sinkt, sodass 
die Tiere entweder abwandern oder 
in natürlichen Strukturen wie einem 
Kolk (tiefere Stellen im Gewässer), un-
ter Wurzeln, oder in den Lücken des 
Sohlsubstrats die Trockenphase über-
dauern müssen. 

Genau solche Strukturen zu schaffen 
ist ein wichtiges Mittel, um Gewässer 
in Niedrigwasser-Phasen zu unter-
stützen. Gehölze, die das Gewässer 
beschatten, sind dabei essentiell. Das 
Wasser im beschatteten Bereich ist 
deutlich kühler, der Strukturreichtum 
mit den Wurzeln und den verschiede-
nen Strukturen auf der Bachsohle bie-
ten Unterschlüpfe und Rückzugsräu-
me. Zudem werden im Sommer von 
den zuständigen Wasserbehörden oft 

Wasserentnahmeverbote verhängt, 
die den Gewässerbewohnern zuliebe 
auch unbedingt eingehalten werden 
sollten, damit ein Bach nicht noch 
schneller austrocknet. 

Foto: Spänhoff, LfULG

Ein trocken gefallenes Gewässer. Die zahl-
reichen Strukturen erlauben es den Lebewe-
sen Rückzugsorte zu finden, an denen sie die  
Trockenphase überdauern können.

Aufruf zur Abgabe von Vorschlägen für den Ehrenpreis der Stadt Naunhof

Wie wichtig Engagement ist, zeigt 
sich in unserem täglichen Leben nach 
dem Feierabend, nach der Schule oder 
Kita. Nämlich genau dann, wenn wir 
uns unserem Leben, unserer Freizeit 
widmen. Eine Work-Life-Balance pro-
fitiert von Angeboten, die den Aus-
gleich vom stressigen Arbeitsleben 
schaffen. Hobbies, wie beispielsweise 
Kunst, Sport oder auch die Feuer-
wehr - sie alle sind wichtig für unsere 
Gesundheit, Bildung, Sicherheit, für 
das gesellige Miteinander, für eine 
gesunde Stadtgesellschaft. Dies sind 
die Anker für ein glückliches Leben in 
Naunhof. Die Glanzlichter Naunhofs 
sind Menschen, die eine Strahlwir-
kung haben, die zu ehren sind durch 
ihre Leistung, ihr Engagement und 

ihre Wirkung auf unsere Heimatstadt. 
Teilnehmen ist einfach, aber Verant-
wortung zu übernehmen verdient 
große Wertschätzung. Die Tradition 
der Naunhofer Glanzlichter-Gala ist 
daher ein wichtiges Instrument, einen 
städtischen Dank auszusprechen.

Die Kategorien
Der Ehrenpreis wird an Einzelperso-
nen oder Personengruppen vergeben, 
die sich in folgenden Kategorien ver-
dient gemacht haben:
•	Brand- und Katastrophenschutz / 

Rettungsdienst
•	Kinder und Jugend (Engagierte bis 

24 Jahre) 
•	Kultur und Soziales (z.B. Vereine, 

Seniorinnen/Senioren, Soziokultur, 
Theater, Literatur)

•	 Sport (Engagement mit Bezug zum 
Sport und/oder zu sportlichen Ak-
tivitäten)

•	Gesellschaft (Engagement in be-
sonderem zeitlichem Umfang mit 
Mehrwert für die Stadtgesellschaft)

Der Vorschlagende entscheidet, für 
welche Kategorie der zu Ehrende vor-
geschlagen wird. 

Pro Kategorie soll eine Ehrung erfol-
gen. Bei mehreren Vorschlägen pro 
Kategorie entscheidet eine Jury. Diese 
besteht aus je einem gewählten Ver-
treter aus der Bürgerschaft pro Kate-
gorie und der Bürgermeisterin. 

Reichen Sie ab sofort Vorschläge für 
die Ehrung ein!
Die Vorschläge für den Ehrenpreis 
können durch jede Person, jedoch 
nicht für sich selbst, eingereicht wer-
den. Vorschlagsberechtigt sind auch 
Vereine, Verbände, Initiativen, Or-
ganisationen, Kirchgemeinden, die 
Stadtverwaltung und sonstige Insti-
tutionen. Anonyme Vorschläge finden 
keine Berücksichtigung. 
Füllen Sie gleich jetzt das Formular 
auf www.naunhof.de (Leben in Naun-
hof -> Ehrenpreis) aus und schlagen 
Sie ein „Naunhofer Glanzlicht“ zur 
Ehrung vor. Folgen Sie dazu gern dem 
QR-Code. 

Einsendeschluss für 
die diesjährige Ehrung 
ist der 31.07.2026.
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Naunhof Aktuell

(Foto: Adobe Stock – kristina rütten)

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
Sommerzeit ist Spendezeit: DRK ruft Spender auf, jetzt zur Absicherung  
der Patientenversorgung beizutragen
Auch in den Sommermonaten muss die 
Blutversorgung in der Region verlässlich 
gesichert bleiben. Gerade in der Urlaubs-
zeit gerät das System jedoch unter Druck: 
Die Spendenbereitschaft sinkt durch Fe-
rien und vielfältige Freizeitaktivitäten 
erfahrungsgemäß spürbar, gleichzeitig 
bleibt der Bedarf in den Kliniken unver-
ändert hoch. Hinzu kommt, dass einige 
Blutpräparate – etwa Thrombozyten – 
nur bis zu vier Tage haltbar sind. Eine 
kontinuierlich hohe Spendentätigkeit ist 
deshalb unverzichtbar. 

Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
ruft gesunde Menschen dazu auf, nach 
Möglichkeit noch vor Antritt einer Ur-
laubsreise einen Blutspendetermin 
wahrzunehmen. Jede einzelne Spende 
kann für Patientinnen und Patienten, 

etwa bei Operationen, Unfällen oder bei 
schweren Erkrankungen, lebensrettend 
sein.

Auch hohe Temperaturen stellen für 
das Spenden kein Hindernis dar. Wenn 
auf eine ausreichende Flüssigkeitszu-
fuhr vor und nach der Blutspende geach-
tet wird und man sich nach der Spende 
etwas Zeit zur Erholung nimmt, ist eine 
Blutspende auch an sehr warmen Tagen 
gut verträglich.  
In dem Zeitraum vom 29.06. bis 
25.09.2026 bietet der DRK-Blutspende-
dienst Nord-Ost allen Spenderinnen und 
Spendern in seinem Versorgungsgebiet 
mit einer Verlosungsaktion einen zusätz-
lichen, sommerlichen Spendeanreiz: Die 
Gewinnerinnen und Gewinner können 
sich über eine Reise nach Rom für zwei 

Personen mit drei Übernachtungen inkl. 
Frühstück und Flug freuen, die im Früh-
jahr 2027 stattfinden wird. 

Alle DRK-Blutspendetermine unter htt-
ps://www.blutspende-nordost.de/blut-
spendetermine/
Für alle DRK-Blutspendetermine wird 
um eine Terminreservierung gebeten, 
die online oder telefonisch über die kos-
tenlose Hotline 0800 11 949 11 sowie 
über den Digitalen Spenderservice www.
spenderservice.net erfolgen kann. 

Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen!
Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer 
Region findet statt am 06.07.2026 im Be-
gegnungszentrum im Stadtgut, Markt 6, 
von 15:30 - 19:00 Uhr.

Aus dem Rathaus

Das Polizeiorchester Sachsen gibt im Juni 2026 ein Konzert 
auf der Freilichtbühne in Bad Lausick
Experten geben Tipps und Hinweise zum Thema Betrugsmaschen

Unter dem Motto „Mit Ihrer Polizei si-
cher durch Sachsen“ gibt das Polizei-
orchester Sachsen am 12. Juni 2026 
von 13:00 Uhr bis 14:30 Uhr ein Open-
Air-Konzert.

Das Konzert richtet sich insbeson-
dere an Seniorinnen, Senioren und 
deren Angehörige. Die Musikerinnen 
und Musiker in Uniform setzen dabei 
einen besonderen Schwerpunkt auf 
das Thema „Vorsicht Taschendieb-
stahl!“ – ein besonders wichtiges An-
liegen in Zeiten von vollen Einkaufs-
straßen, dichtem Gedränge und gut 
besuchten Veranstaltungen.

In zwei kurzen Präventionsblöcken 
gibt der Fachdienst Prävention der 

Polizeidirektion Leipzig Tipps und 
Hinweise zum Schutz vor Taschen-
diebstahl und Betrug. Es geht hierbei 
vor allem um die Vermeidung und die 
Vorbeugung von Straftaten, um nicht 
selbst Opfer eines Betrugs zu werden.

Neben bekannten Klängen aus den 
Genres Swing und Jazz sowie Melodi-
en der Klassik, Operette und Original-
kompositionen symphonischer Blas-
musik präsentiert das Orchester auch 
selten gespielte Stücke.

Ein Konzerterlebnis, welches nicht 
nur die Ohren verwöhnt, sondern 
auch für Sicherheit und Aufklärung 
sorgen wird.

Aus der Einwohnermeldestelle
Einwohnermeldestelle geschlossen am 17.06.2026

Aus internen Gründen muss die Ein-
wohnermeldestelle der Stadt Naunhof 
am Mittwoch, den 17.06.2026 ganztä-
gig geschlossen bleiben.

Alternativ haben Sie die Möglichkeit, 
am Montag, den 15.06.2026, Sprech-

zeiten von 09:00 – 12:00 Uhr und  
13:00 – 15:30 Uhr wahrzunehmen. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Nutzen Sie gern unsere Terminbu-
chung unter: https://terminvergabe.
naunhof.de 
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Aus dem Rathaus

Die Stadtverwaltung Naunhof informiert auch über WhatsApp, Instagram, Facebook und die Partheland App:

Start der Sommer- 
Leseaktionen 2026

Der Sommer wird spannend – denn 
am 22. Juni fällt der Startschuss für 
den Buchsommer Sachsen! Auch die 
Stadtbibliothek Naunhof lädt Jugend-
liche im Alter von 11 bis 16 Jahren 
dazu ein, in neue, aufregende Ge-
schichten einzutauchen und die Freu-
de am Lesen neu zu entdecken.

Wer dabei sein möchte, meldet sich 
einfach in der Bibliothek an. Die He-
rausforderung: Drei Bücher während 
der Sommerferien lesen! Alle erfolg-
reichen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer werden mit einem Zertifikat 
belohnt und erhalten eine Einladung 
zur großen Abschlussparty am 19. 
September 2026.

Der Buchsommer ist eine bewährte 
Leseförderaktion für Jugendliche und 
wird vom Landesverband Sachsen im 
Deutschen Bibliotheksverband e.V. or-
ganisiert sowie durch das Sächsische 
Staatsministerium für Wissenschaft, 
Kultur und Tourismus unterstützt.

Auch für jüngere Leseratten gibt es 
ein besonderes Angebot: Parallel fin-
det zum zweiten Mal der Lesesommer 
junior für Kinder von 6 bis 10 Jahren 
statt. Exklusiv für die Teilnehmen-
den stehen neue, spannende Bücher 
bereit. Das Ziel für „die Kleinen“ soll 
es sein, 3 Bücher zu lesen oder an-
derweitig Medien zu konsumieren. Ab 
diesem Jahr können im Lesesommer 
junior auch Tonies oder Hörbücher 
genutzt werden, um Stempel zu sam-
meln. Bei Gelingen erhalten die Teil-
nehmenden ebenfalls eine Urkunde 
und eine Einladung zur Abschluss-
feier. Zum feierlichen Auftakt öffnet 
die Stadtbibliothek Naunhof am Mon-
tag, den 22. Juni, ausnahmsweise von 
13:00 bis 15:00 Uhr ihre Türen – ein 
perfekter Moment, um direkt ins Le-
seabenteuer zu starten!

Muttertag mit den  
Hutzenbossen

Zum Muttertag bedankt sich das Be-
gegnungszentrum Naunhof in jedem 

Jahr bei allen Müttern für ihre Fürsor-
ge. Diesmal begeisterten die Hutzen-
bossen im gut gefüllten Bürgersaal 
und vermittelten den anwesenden 
Damen die Gewissheit, die allerbes-
ten Mamas der Welt zu sein.

Sind auch Sie interessiert an den 
täglichen Veranstaltungsangeboten 
des Begegnungszentrums bekommen 
Sie alle relevanten Informationen im 
Kulturkalender der Naunhofer Nach-
richten.

Sächsische Bläserphilharmonie 
begeistert mit  

Schülerkonzerten in Naunhof

Kaum eine Stadt hat die Möglich-
keit, das preisgekrönte Orchester der 
Sächsischen Bläserphilharmonie für 
Schülerkonzerte zu gewinnen. Dank 
der sehr guten Zusammenarbeit der 
Naunhofer Kultur WerkStadt mit dem 
Management des Orchesters konnten 
sich am 28.06. in der Parthelandhalle 
insgesamt 551 Kinder von den Klän-
gen des Orchesters mitreißen lassen. 

Das „Kofferprogramm – Eine Reise 
durch Europa“ begeisterte die Schüler 
der Grundschule, wohingegen „Der 
Zauberlehrling“ für die Klassenstu-
fen 5 bis 10 konzipiert ist und Goe-
thes Ballade im Fokus hatte. Ein ge-
lungener bildungsreicher Vormittag 
für die teilnehmenden Kinder war 
das Ergebnis. Die Sächsische Bläser-
philharmonie (ehemaliges Rundfunk-
Blasorchester-Leipzig) ist unter den 
129 professionellen Orchestern das 
einzige Orchester in sinfonischer Blä-
serbesetzung in Deutschland und ist 
im Kulturraum Leipziger Raum behei-
matet. 2023 wurde das einzigartige 
Orchester mit einem OPUS Klassik, 
dem wichtigsten Preis für klassische 
Musik als „Ensemble des Jahres 2023“ 

ausgezeichnet. 
Ein besonderer 
Dank gilt den 
Mitarbeitern der 
Naunhofer Kul-
tur WerkStadt 
für den aufwen-
digen Hallen-
auf- und Abbau 
und die organi-
satorische Un-
terstützung im 
Hintergrund.

Die Blumenuhr

Die Eisheiligen sind vorbei und es 
wurde Zeit, die Blumenuhr des Turm-
uhrenmuseums im Kirchgarten neu zu 
bepflanzen. Mit Mitarbeiter der Naun-
hofer Kultur WerkStadt entfernten 
das Winterkleid, jäteten Unkraut, füll-
ten Erde auf und schnitten die Hecke 
in der Mitte der Blumenuhr in Form, 
damit die Zeiger wieder problemlos 
die Uhrzeit anzeigen können. Die nun 
gepflanzten rote Eisbegonien werden 
nun hoffentlich reichlich und lange 
für alle Interessierte blühen. Mitten in 
der Innenstadt von Naunhof gelegen, 
laden der Kirchhof und das Turmuh-
renmuseum, Orte der Ruhe und Erho-
lung, zur gemütlichen Pause ein. 

Aus der Naunhofer Kultur WerkStadt
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Aus dem Rathaus

Aus dem Kommunalen Präventionsrat Naunhof

Prävention wirkt: rücksichts-
volles Verhalten wird an der 

Grundschule gelebt

Eltern und Mitarbeiter des gemeind-
lichen Vollzugsdienstes zeigen seit 
den 12.05.26 an der Grundschule 
vor Schulbeginn Präsenz. Ziel ist ein 
rücksichtsvolleres Verhalten aller 
Verkehrsteilnehmer zu erreichen, so 
dass jedermann rechtzeitig und si-
cher an sein Ziel kommt. 

Ausgangslage:
Die große Mehrheit aller Verkehrs-
teilnehmer verhält sich vorbildlich 
und rücksichtsvoll. Hierfür vielen 
Dank, da dadurch gefährliche Si-
tuationen und Unfälle vermieden  
werden.

Eine kleine Minderheit schien das 
allerdings weniger zu interessieren. 
Unerwünschtes Verhalten einiger 
war Anlass für ein neues Präventi-
onsprojekt. Unser Dank, geht an die 
Schulleiterin, Frau Dr. Pasewark, den 
Elternrat, die Eltern und die städti-
schen Mitarbeiter, welche sich aktiv 
in das Projekt mit einbringen.

Prävention wirkt: 
Durch sichtbare Präsenz und einige 

Hinweise zeigen zur Zeit alle Ver-
kehrsteilnehmenden ein rücksichts-
volles und vorbildliches Verhalten. 
Weiter so! 

TIPP: Viele Eltern nutzen umlie-
gende Parkplätze, zum Beispiel am 
Markt und bringen ihre Schützlinge 
entspannt zu Schule. Entspannt heißt 
ohne Stress und verlangt nur ein 
rechtzeitiges Kommen. Eine solche 
gute Praxis lädt zum Nachmachen ein.

Engagement der Jugend  
am Gleis 3

„Die Jugend macht immer nur alles ka-
putt…“– so oder so ähnlich hört man 
es oft in der Bevölkerung, leider auch 
bei uns in Naunhof. Das dies so nicht 
stimmt, beweisen aktuell die Jugend-
lichen vom Gleis 3. Die jungen Men-

schen dort sind gerade dabei das In-
nere des Bauwagens umzugestalten, 
zu reparieren und zu erneuern. Dabei 
beweisen Sie sehr viel Engagement 
und handwerkliches Geschick. Mit 
eigenem Werkzeug werden aktuell 
Möbel aufgebaut, eigens kreierte Gar-
deroben angebracht und sogar eine 
alte Tür wurde durch die Jugendlichen 
selbstständig ersetzt und eingebaut. 
Und das alles ohne Zwang und Druck 
durch Erwachsene- und trotzdem im-
mer in Absprache mit der Stadtver-
waltung. Das zeigt, dass auch oder 
vor allem gerade junge Menschen mit 
übertragener Verantwortung für et-
was „Eigenes“ sehr wohl Verantwor-
tung übernehmen und ein verlässli-
cher Partner sein können.

Aus der Geschäftsstelle des Stadtrates
Sitzungstermine

vsl. Mo, 08. Juni
Ortschaftsrat Fuchshain
Vereinsraum im Bürgerhaus Fuchshain 

vsl. Di, 09. Juni 
Ortschaftsrat Ammelshain
Saal im Feuerwehrgerätehaus Ammels-
hain

vsl. Mi, 10. Juni
Ortschaftsrat Lindhardt
Gesellschaftsraum Gaststätte Linden-
klause Lindhardt

vsl. Mi, 17. Juni
Ortschaftsrat Erdmannshain/Eicha/Alb-
rechtshain
Saal im Dorfgemeinschaftshaus Eicha

Do, 18. Juni
Vergabeausschuss
Sitzungssaal im Rathaus

Über die Tagesordnungen und die An-
fangszeiten können Sie sich vier Tage vor 
den Sitzungen im Rats- und Bürgerinfor-
mationssystem (https://naunhof.gremien.

info , siehe QR-Code) oder an den Schau-
kästen (für die Ortschaftsratssitzungen 
nur an den Schaukästen in den jeweiligen 
Ortsteilen) sowie in den sozialen Medien 
informieren. 

Aus der Kämmerei
Steuerstelle Mitte Juni bis An-

fang Juli geschlossen

Die Steuerstelle ist vom 15.06.2026 bis 
zum 06.07.2026 geschlossen. Wir sind ab 
dem 07.07.2026 wieder für Sie da.

Steuerstelle freitags bis vsl. 
Jahresende geschlossen

Die Steuerstelle der Stadtverwaltung 
Naunhof (EG, Zimmer 1.04) bleibt frei-
tags voraussichtlich bis zum 31.12.2026 

geschlossen. Hintergrund für diese einge-
schränkten Sprechzeiten ist die fehlende 
Stellenbesetzung. Durch interne personel-
le Überbrückung wird der Geschäftsverlauf 
aufrecht gehalten, jedoch in gekürztem 
Umfang. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Beschlüsse aus der Sitzung des Vergabeausschusses am 21. Mai 2026

Anzahl der Mitglieder:	
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad als 
Vorsitzende, 6 Stadträte 

Anwesend:
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StR Herrmann (Fraktion der Bürgerliste)
StR Blankenburg (Fraktion der Bürger-
liste)
StRin Meinel (Fraktion FDP/WVA)
StRin Wegel (CDU-Fraktion)
Stellvertreter StR Eichhorn (BSW)
StR Streller (AfD-Fraktion)

Entschuldigt
StR Voß (BSW)

1.	Mit 6 Zustimmen und 1 Enthaltung 
wurde die Vergabe des Auftrags zur 
Belieferung des Waldbades und der 
Oberschule Naunhof mit Strom für 
den Zeitraum 01.07.2026 - 31.12.2028 
mit einem Energiepreis für 30 Mo-

nate in Höhe von 47.636,93 € und 
einem Gesamtpreis inkl. Netzent-
gelte, Umlagen und Steuern in Höhe 
von 128.538,66 € an die Stadtwerke 
Schwerin GmbH beschlossen.

2.	Der Vergabeausschuss hat einstim-
mig die Vergabe des Auftrags für die 
Hofgestaltung der Oberschule Naun-
hof an die Firma Uwe Müller Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau aus 
Naunhof zu einer Vergabesumme von 
415.673,52 € brutto beschlossen. Der 
Beschluss steht unter dem Vorbehalt 
der Beschlussfassung des Stadtrates 
zu einer überplanmäßigen Ausgabe 
und unter dem Vorbehalt des § 8 Abs. 
2 Sächsisches Vergabegesetz. 

3.	Mit 6 Zustimmen und 1 Enthaltung 
wurde zur Beschaffung einer Kehr-
maschine vom Typ „Swingo200+“ 
in Form eines Leasingvertrags mit 

einer Laufzeit von 60 Monaten die 
Freihändige Vergabe gem. §3, Absatz 
5, Punkt l VOL/ A aus besonderen 
Gründen an nur ein Unternehmen 
beschlossen.

4.	Der Vergabeausschuss hat einstim-
mig das Leistungsverzeichnis zur 
Beschaffung einer Kehrmaschine 
Swingo 200+ in Form eines Leasing-
vertrags mit einer Laufzeit von 60 
Monaten beschlossen.

5.	 it 6 Zustimmen und 1 Enthaltung 
wurde beschlossen, die Firma Hen-
ne Nutzfahrzeuge GmbH zur Abgabe 
eines Angebots für die Beschaffung 
einer Kehrmaschine Swingo 200+ in 
Form eines Leasingvertrags mit einer 
Laufzeit von 60 Monaten aufzufor-
dern.

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof

Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich …

... zum Geburtstag

am 11. Juni
Annelies Hertam aus Naunhof 	
� 100. Geb.

…zur Hochzeit

am 15. Mai		
Ruben Timotheus Eimert und 
Nathalie Marie Eimert geb. Jahr,
wohnhaft in Leipzig

am 19. Mai
Marco Petzsche und Kathleen 
Petzsche, geb. Dambach,
wohnhaft in Naunhof

am 28. Mai
Thomas Schmandt und 
Kathrin Schmandt, geb. Heinrich,
wohnhaft in Naunhof

…zur Goldenen Hochzeit

am 05. Juni
Karin und Reiner Gläß 
aus Naunhof

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof

Aus dem Rathaus

Keine Naunhofer Nachrichten erhalten?

Dann melden Sie sich bitte 
direkt bei unserem Verlag Druckhaus Borna 

unter Telefon 03433 207329 oder unter www.druckhaus-borna.de.
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Für die Kinder der AWO Kita Funtasia in 
Lindhardt hieß es wieder: hinaus in den 
Wald. Dort warteten spannende Wald-
baustellen, viele interessante Krabbel-
tiere und zahlreiche Naturerlebnisse auf 
die kleinen Entdeckerinnen und Entde-
cker. Der Wald wurde dabei nicht nur als 
Abenteuerspielplatz, sondern auch als 
Ort der Ruhe und Entspannung erlebt.

Ein besonderes Highlight war die 
„Klangauszeit“ im Wald. Durch die sanf-
ten Töne einer Klangschale konnten 

die Kinder spielerisch zur Ruhe kom-
men und ihre Eindrücke aus der Natur 
bewusst wahrnehmen und verarbeiten. 
Selbst die jüngsten Kinder lauschten 
entspannt den Klängen und fanden 
nach den vielen Schritten im Wald einen 
Moment der Erholung. Auch beliebte 
Bewegungsspiele wie „Gummihopse“ 
sorgten für viel Begeisterung und moti-
vierten fast alle Kinder zum Mitmachen. 
Da während der Waldwoche nicht nur 
Sonnenschein angekündigt war, pro-

bierten sich einige Kinder außerdem im 
Bau eines Regenschutzes aus. Mit viel 
Kreativität und Teamarbeit entstanden 
dabei beeindruckende Ergebnisse.

Kita Funtasia
Klangauszeit im Wald

Der Frühling bringt den  
Frühjahresputz mit sich!

Am 22. April bereiteten die Eltern 
und Erzieherinnen der Kindertages-
stätte Grashüpfer das Außengelän-
de auf die Frühlingszeit vor. Neben 
dem Ausräumen der Schuppen, dem 
Saubermachen der Fahrzeuge und 
dem Sortieren der Spielsachen wur-
de ein Platz in der Mitte des Gartens 
geschaffen, für den es bereits viele 
Ideen gibt. Die Kinder freuten sich 
über „einen Ort zum Malen“ oder 
„eine Bühne zum Tanzen“, andere 
sahen in dem neugewonnenen Platz 
eine „Ruhe-Ecke“ im Garten. Zudem 
wurden an diesem Nachmittag Türen 
neu gestrichen und Bänke wieder auf 
Hochglanz gebracht. Diese Tätig-
keiten waren nur mithilfe der Eltern 
möglich, die an diesem Nachmit-
tag zahlreich erschienen sind. Dafür 

möchten sich die Kinder und die Er-
zieherinnen der Kita Grashüpfer ganz 
herzlich bedanken.

Ein Ausflug nach Eilenburg

Am Morgen des 05. Mai waren 
die Grashüpfer-Kinder bereits sehr 
aufgeregt. Der Grund dafür war ein 
Ausflug in den Tierpark Eilenburg, 
allerdings zu Beginn bei Regen. Dies 
änderte sich, als die Kinder vom 
Fahrdienst Schmidt an der Kita ab-
geholt wurden. Kaum waren sie in 
den Bus eingestiegen, hörte es auf 
zu regnen und die Vorfreude wuchs 
mit jedem Kilometer. Im Tierpark an-
gekommen, startete das Erkunden 
des Geländes. Die Kinder sahen Af-
fen, Streifenhörnchen, Maras, Ponys, 
Wollschweine, Esel und noch viele 
andere Tiere. In Erinnerung geblie-
ben ist vor allem der Pfau, der wäh-
rend des Rundgangs immer zu hören 

war und auch die Wollschwein-Fer-
kel, die noch ganz klein und zusam-
mengerollt im Gehege lagen, sorgten 
für Begeisterung. Abgerundet wurde 
der Besuch mit einem Lieblingsessen 
zum Mittag im dortigen Imbiss. Mit 
Nudeln und Tomatensoße im Bauch 
traten die Kinder gemeinsam mit den 
Erzieherinnen den Rückweg an. Ein 
Dank gilt dem Fahrdienst Schmidt, 
der die Kinder sicher von Eicha nach 
Eilenburg und auch wieder zurückge-
bracht hat.

Kita Grashüpfer

Am 08. Mai 2026 waren die Eltern und 
Großeltern wieder aufgerufen, gemein-
sam mit ihren Kindern und Enkelkin-
dern in kleine Familienmannschaften 
in den sportlichen Wettstreit zu treten. 
Nach einer spielerischen Erwärmung 
mit Hannes Winkler, warteten die be-
kannten Stationen mit Sackhüpfen, Ei-
erlaufen, Schubkarrenrennen, Dosen-
werfen, Ballzielwurf und Dreibeinlauf 
auf die Teilnehmer. Im Vordergrund 
dieses Nachmittages stand die Freude 
am gemeinsamen Sporttreiben. Den 
Abschluss bildete ein gemeinsames 

Sportspiel. Sowohl die Kinder mit ih-
ren Eltern bzw. Großeltern als auch 
die Erzieherinnen und Erzieher hat-
ten viel Spaß und Freude an dieser 
gemeinsamen Aktivität. Für das leib-
liche Wohl sorgten alle Teilnehmer 
gleichermaßen, in dem jeder einen 
gesunden Snack sowie ein Getränk 
auf einem kleinen Buffet bereitstell-
te. Ein herzliches Dankeschön geht 
an alle Eltern und Großeltern für 
die tolle Unterstützung bei der Vor-
bereitung und Durchführung dieses 
Sportfestes.

Kita Zwergenland
Familiensportfest im Zwergenland – „Auf die Plätze, fertig…“

Kitas | Schulen
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Die Vorschüler der Kita Seepferdchen 
erlebten einen aufregenden und lehr-
reichen Ausflug zum ICE-Werk der 
Deutschen Bahn in Leipzig. Schon die 
Anreise war für die Kinder ein kleines 
Abenteuer, denn sie nutzten gleich 
mehrere Verkehrsmittel. Gemeinsam 
ging es zunächst mit dem Zug los, 
anschließend weiter mit der Straßen-
bahn und zum Schluss noch mit dem 
Bus. Für viele Kinder war allein die-
se Fahrt schon ein echtes Highlight, 
denn unterwegs gab es viel zu entde-
cken und zu beobachten.

Im ICE-Werk angekommen, wurden 
die Kinder freundlich empfangen und 
bekamen spannende Einblicke in die 
Welt der großen Schnellzüge. Mit 
staunenden Augen betrachteten die 
Vorschüler die riesigen ICE-Züge aus 
nächster Nähe. Dabei erfuhren sie 
auf kindgerechte Weise, wie die Züge 
gewartet, gereinigt und kontrolliert 
werden, damit täglich viele Menschen 
sicher reisen können.

Besonders beeindruckend war für 
die Kinder, dass sie einen Zug sogar 
von unten anschauen durften. Dabei 
konnten sie entdecken, wie groß die 
Räder sind und welche Technik sich 
unter einem Zug verbirgt. Viele Kin-
der stellten neugierige Fragen und 
hörten aufmerksam zu, während alles 
verständlich erklärt wurde.

Ein weiteres großes Highlight des 
Tages war der Besuch im Führer-
stand eines ICEs. Alle Kinder durften 
auf dem Sitz des Lokführers Platz 
nehmen und sich einmal vorstellen, 
selbst einen riesigen Zug zu steu-
ern. Stolz schauten sie auf die vielen 
Knöpfe, Hebel und Bildschirme im 
Cockpit des Zuges.

Während des gesamten Ausfluges 
wurde den Kindern alles anschaulich, 
spannend und altersgerecht erklärt. 
Die Begeisterung war bei allen deut-
lich zu spüren. Es wurde viel gelacht, 
gestaunt und gelernt. Am Ende des 
Tages waren sich alle einig: Dieser 

Ausflug war ein ganz besonderes Er-
lebnis. Mit vielen neuen Eindrücken, 
spannenden Geschichten und strah-
lenden Gesichtern machten sich die 
Vorschüler schließlich wieder auf den 
Heimweg zur Kita Seepferdchen. Der 
Besuch im ICE-Werk wird den Kindern 
sicherlich noch lange in schöner Erin-
nerung bleiben.

Kita Seepferdchen
Spannender Ausflug ins ICE-Werk der Deutschen Bahn

Kitas | Schulen

Mit dem Frühling sind in der Kita See-
sterne viele bunte Ideen, spannende 
Entdeckungen und fröhliche Aktionen 
rund um das Thema Schmetterlinge 
angekommen. Die Seeperlen beschäf-
tigen sich derzeit intensiv mit den 
faszinierenden kleinen Flugkünstlern 
und lernen dabei spielerisch viel über 

die Natur. Bereits mit großer Freude 
und Kreativität wurden erste Schmet-
terlinge aus Papierrollen gebastelt. 
Die kunterbunten Kunstwerke schmü-
cken nun die Gruppe und sorgen für 
frühlingshafte Stimmung. Doch das 
ist erst der Anfang: In den kommen-
den Wochen warten noch viele wei-
tere Angebote auf die Kinder. Geplant 
sind spannende Mitmachgeschichten, 
bei denen die Kinder aktiv eingebun-
den werden. Auch das Kamishibai, 
das japanische Erzähltheater, kommt 
zum Einsatz und lädt die Kinder dazu 
ein, in Geschichten rund um Frühling 
und Schmetterlinge einzutauchen. 
Passend dazu wird ein neuer Tisch-
spruch eingeführt, der den Alltag der 
Gruppe begleitet. Natürlich darf auch 
das kreative Gestalten nicht fehlen. 
Die Erzieherinnen bereiten zahlreiche 
Bastel- und Gestaltungsangebote vor, 
bei denen die Kinder malen, schnei-
den, kleben und entdecken können. 
Das besondere Highlight des Pro-

jekts wird jedoch die Aufzucht echter 
Schmetterlinge sein. Mithilfe eines 
Schmetterlingszuchtsets beobachten 
die Kinder hautnah die spannende 
Entwicklung von der Raupe bis zum 
fertigen Schmetterling. Mit großer 
Neugier verfolgen sie, wie die Rau-
pen wachsen, sich verpuppen und 
schließlich schlüpfen. Dabei lernen 
die Kinder spielerisch den Lebens-
zyklus eines Schmetterlings kennen 
und erleben die Wunder der Natur 
aus nächster Nähe. Die Tiere werden 
gemeinsam versorgt und aufmerksam 
beobachtet. Besonders aufregend 
wird der Moment sein, wenn die ers-
ten Schmetterlinge vorsichtig ihre 
Flügel entfalten. Sobald sie groß und 
stark genug sind, dürfen sie von den 
Erzieherinnen und den Kindern in die 
Freiheit entlassen werden – ein be-
sonderer Frühlingsmoment, der den 
Seeperlen sicher noch lange in Erin-
nerung bleiben wird.

Kita Seesterne
Bei den Seeperlen dreht sich derzeit alles um Schmetterlinge 
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Piraten, Musik und jede Menge Mit-
machspaß: Mit dem Theaterstück „Hen-
rietta und die Schatzinsel“ gastierte das 
AOK-Kindertheater auch in diesem Jahr 
wieder in Leipzig. Mit vier von der AOK 
gesponserten Reisebussen fuhren meh-
rere Klassen der Grundschule Naunhof 
am Morgen des 19.05. zum „Haus Leip-
zig“. Das AOK-Mitmachtheater ist Teil des 
bundesweiten Präventionsprogramms 
„Henrietta & Co. – Gesundheit spie-
lend lernen“. Dabei werden Themen wie 
Bewegung, Ernährung, Freundschaft, 
psychische Gesundheit und Nachhaltig-
keit kindgerecht und spielerisch vermit-
telt. Schon vor Beginn der Aufführung 
herrschte unter den rund 600 Zuschau-
ern ausgelassene Stimmung. Zu aktuel-
ler Musik sangen und tanzten die Kinder 
begeistert auf ihren Plätzen mit. Auch 
während der Vorstellung sorgten viele 

humorvolle Szenen für lautes Lachen 
und großen Applaus. Im Mittelpunkt des 
Stücks steht Henrietta, die gemeinsam 
mit ihrem Teddy „Bonzo“ und dem spre-
chenden Kochlöffel „Quassel“ auf eine 
abenteuerliche Reise zur Schatzinsel 
geht. Nach einem Streit mit ihren Freun-
den macht sie sich auf die Suche nach 
einem besonderen Schatz. Unterwegs 
begegnen sie seekranken Piraten, zwei 
streitenden Hasen und dem Flaschen-
geist „Balduin“, der das Zaubern verlernt 
hat. Spielerisch greift das Theaterstück 
Themen wie Freundschaft, Mut, Kon-
flikte und Selbstvertrauen auf. Immer 
wieder wird deutlich, dass Herausfor-
derungen gemeinsam leichter zu be-
wältigen sind. Auch das Publikum durf-
te aktiv mitmachen und half dabei, die 
Schatztruhe zu öffnen. Zum Vorschein 
kam schließlich ein großes Banner mit 

der Botschaft: „Freunde sind der größ-
te Schatz“. Am Ende erkennt Henriet-
ta, dass Vertrauen, Zusammenhalt und 
Verzeihen wichtiger sind als Gold. Die 
Grundschule bedankt sich herzlich bei 
der AOK für den tollen Vormittag. Für 
die Kinder war der Theaterbesuch nicht 
nur ein unterhaltsamer Ausflug, sondern 
auch ein gelungener Anstoß, um über 
Werte, Freundschaft und das soziale Mit-
einander ins Gespräch zu kommen.

Grundschule Naunhof
Ausflug zum Mitmachtheater „Henrietta & Co.“ für Grundschulkinder 

Manche kennen die Turnhalle in der 
Brüderstraße in Leipzig als Heimspiel-
stätte des HC Leipzig, der L.E. Volleys 
oder der Basketballmannschaft Unirie-
sen. Einmal im Jahr jedoch wird diese 
Halle zu einem Ort, an dem Schüler auf 
Jagd nach Rekorden gehen und unter 
den lautstarken Anfeuerungsrufen ihrer 
Mitschüler über sich hinauswachsen. Es 
ist der Tag des Fitness-7-Kampfs.

Auch in diesem Jahr hatten sich aus-
gewählte Schüler aller Klassenstufen 
der Oberschule Naunhof über Wochen 
auf diesen Wettkampf vorbereitet und 
am Ende richtig stark abgeliefert. Zwar 
wurde das angepeilte Ziel der Top 5 
mit dem sechsten Platz knapp verfehlt, 
jedoch konnte eine neue Bestmarke in 

der Gesamtpunktzahl verbucht werden. 
Zum ersten Mal erreichte die Mann-
schaft der Oberschule Naunhof mehr als 
6000 Punkte. 

Großen Anteil daran hatten Felix aus 
Klasse 10b, der in der Einzelwertung 
den 2. Platz in seiner Altersklasse holte 
und Samira aus der 7a, die in ihrer Al-
tersklasse mit Stolz den Titel fitteste 
Schülerin aller Gymnasien und Ober-
schulen aus Leipzig und Umgebung 
tragen darf. Aber auch alle anderen 
Mannschaftsmitglieder zeigten richtig 
starke Leistungen und waren zweifellos 
mit dem notwendigen Einsatz dabei. So 
auch Marvin aus der 7b, der einen neuen 
Rekord bei den Liegestützen in seiner 
Altersklasse aufstellte.

Insgesamt also wieder ein toller Wett-
kampf, der die positive Tendenz der 
letzten Jahre unterstrichen hat und Vor-
freude aufs nächste Aufeinandertreffen 
macht. Vielen Dank allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern für die tollen Leis-
tungen. Weiter so!

Oberschule Naunhof
Neue Bestmarke beim Fitness-7-Kampf

Vereine

Ammelshainer Tischtennis- und Turnverein e.V. 
Tischtennis - Nichtaktiventurnier

Am Freitag, den 08.05.2026 war es 
wieder soweit: der Ammelshainer TTV 
richtete sein traditionelles Tischtennis-
Nichtaktiventurnier in der Turnhalle 
Ammelshain aus. 32 Tischtennisbegeis-
terte waren angetreten, um sich mit 

viel Motivation und Begeisterung in ei-
ner der schnellsten Ballsportarten der 
Welt zu messen. 
In diesem Jahr umfasste das Teilneh-
merfeld 8 Damen und 24 Herren.  Ers-
tere ermittelten in direkten Duellen 

gegeneinander den Gewinner. Dabei 
setzte sich klar, ohne Punkt- und Satz-
verlust, Katja Härtel durch und konnte 
somit das Turnier der Damen, wie auch 
schon im Vorjahr, für sich entscheiden. 
Den zweiten Platz sicherte sich Heike 



 14 | Naunhofer Nachrichten - Ausgabe 11 / 2026

Am 13. Juni lädt der Heimatverein 
Lindhardt e.V. wieder herzlich zum Lin-
denfest auf die Festwiese in Lindhardt 
ein. 

Ein ganz besonderes Highlight startet 
bereits ab 13:00 Uhr: Gemeinsam mit 
dem AktivSport Saxonia e.V. findet der 
5. Waldlauf statt. Startberechtigt sind 
alle, egal ob sportlich organisiert oder 
Laufbegeisterte, die keinem Verein 
angehören. Die Teilnahme am Lauf ist 
gebührenfrei.

Altersklassen & Startzeiten: 
ca. 13:15 Uhr: max. 5 Jahre m/w 200 m 
folgend: 6 + 7 Jahre m/w 700 m 

folgend: 8 + 9 Jahre m/w 1.000 m 
folgend: 10 + 11 Jahre m/w 1.500 m 
folgend: ab 14 Jahre m/w 4.200 m 
folgend: 12 + 13 Jahre m/w 1.800 m 

Anmeldungen sind unter www.heimat-
verein-lindhardt.de oder per QR-Code 
möglich.

Ab 15:00 Uhr erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein vielfältiges 
Familienprogramm mit Angeboten für 
Kinder, Musik und Kulinarik. Für die 
jüngsten Gäste gibt es Hüpfburg, Kin-
derschminken, Bastelangebote, Trak-
torfahrten und ein Preisschießen.
Für das leibliche Wohl ist mit Ge-

grilltem, Schwein vom Spieß, Kaffee, 
Kuchen, Eis und Getränken gesorgt. 
Musikalisch begleiten die Diskothek 
FlashDance und am Abend Saxofilli 
das Programm, ergänzt durch Auftritte 
der Tanzgruppe Alpha 69 und des Kin-
dergartens Lindhardt.

Der Heimatver-
ein freut sich auf 
viele Teilnehmer 
zum Lauf, viele 
Gäste und einen 
schönen gemein-
samen Tag auf 
der Festwiese.

Jährlich öffnen Mitte Juni Gärten im 
Muldental ihre Pforten. Die Aktion 
„Offene Gartenpforte“ besteht bereits 
in vielen Regionen und erfreut sich 
immer größerer Beliebtheit und Be-
kanntheit, wozu viele Gartenfreunde 
aus nah und fern anreisen. 

Am 13.06., zwischen 10:00 und 
17:00 Uhr nehmen neben Gärten in 
der grünen Stadt Naunhof, in der Les-
singstraße 2, der Wilhelm-Külz-Straße 

20, sowie in Erdmannshain in der Ei-
chaer Straße 24, auch Gärten in Bran-
dis, Grimma, Machern und viele andere 
Orte im Muldental teil. 

Bei diesen Besuchen gibt es wunder-
bare Gespräche und Erfahrungsaus-
tausche zwischen Gartenfreunden und 
sonstigen Interessenten. Aber auch die 
Besucher, die eine Gartengestaltung 
planen, können sich viele Tipps und 
Anregungen holen.

Weitere Gartenliebhaber und Inte-
ressenten in Naunhof, den Ortsteilen 
und der Umgebung sind eingeladen, 
sich anzuschließen und Ihren privaten 
Garten für Besucher zu öffnen!

Die teilnehmenden Gärten freuen 
sich auf die Gartenpracht 2026 und Ih-
ren Besuch. 

Nähere Informationen finden Sie 
unter www.offene-gartenpforte-mul-
dental.de.

Heimatverein Lindhardt e.V. 
Anmeldung zum Waldlauf in Lindhardt anlässlich des Lindenfestes

Interessengruppe zur offenen Gartenpforte Muldental
Gartenvielfalt erleben - offene Gartenpforte Muldental am 13.06. – machen Sie mit?

Vereine

Kunth, Dritte wurde Melinda Thomas.
Die Männer spielten die Vorrunde in 4 
Gruppen mit je 6 Teilnehmern. In die-
sen spielte Jeder gegen Jeden. Weiter 
kamen die jeweils beiden Gruppen-
stärksten, die dann in der Endrunde, im 
einfachen Ko-System, gegeneinander 
antraten. Dabei kam es zu vielen span-
nenden und knappen Entscheidungen. 
Im ersten Halbfinale konnte sich der 
Vorjahressieger Dieter Sonnenschein 

gegen David Demmin (3:0) durchsetzen 
und ins Finale einziehen. Dort traf er auf 
Ronald Schmith, der das zweite Halbfi-
nale mit 3:1 gegen Ricco Hahn gewann. 
Zu später Stunde und nach hartem 
Kampf mit vielen spannenden Ball-
wechseln, konnte Dieter Sonnenschein 
das Finalspiel knapp mit 3:2 gegen Ro-
nald Schmith für sich entscheiden und 
stand somit als Sieger des diesjährigen 
Turniers fest. 

Im Spiel um Platz 3 standen sich David 
Demmin und Ricco Hahn gegenüber. 
Hier setzte sich am Ende Ricco Hahn 
mit 3:1 durch und landete somit auch 
noch auf dem Treppchen. Nach vielen 
Stunden voller Spannung, Spaß, Ehr-
geiz und Schweiß standen somit die 
Sieger und Platzierten fest und wurden 
mit Pokalen, Urkunden und kleinen Prä-
senten geehrt.

Ein besonderer Dank geht an dieser 
Stelle an die Firma Anona aus Colditz, 
welche den Verein unterstützt und die 
Präsente gesponsert hat. Der TTV dankt 
zudem allen Teilnehmern und Helfern, 
die dazu beitragen haben, dass dieser 
Tischtennisabend ein voller Erfolg wur-
de und freut sich schon, alle im nächs-
ten Jahr wieder begrüßen zu dürfen.
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Neben einer sehr spannenden Handball 
Saison nahm die weibliche Jugend A an 
den Pokalspielen des Leipziger Bezirks 
teil. Bereits am 21.02.2026 konnten sich 
die Naunhofer gegen die Mädels von SG 
MoGoNo Leipzig mit einem souveränen 
Ergebnis von 30:22 den Platz im Halbfi-
nale sichern. Das Halbfinale spielten sie 
am 14.03.2026 gegen die Mädels von TSV 
Markkleeberg mit einem eindeutigen Er-
gebnis von 27:20. In der gesamten Jugend 
haben es die “Black Bees” noch nie ins 
Pokalfinale geschafft. Dies war bereits ein 
großer Erfolg, den sich Trainer und Spiele-
rinnen verdient haben. Das Finalspiel war 
am 09.05.2026 in Regis-Breitingen gegen 
die Spielerinnen von Germania Zwenkau 
angesetzt. Eines war für die Naunhofer A-
Jugend klar - der Pokal wäre der krönende 
Abschluss einer tollen Saison 2025/2026. 
Um 09:45 Uhr begann das Pokalfinale in 
Regis-Breitingen mit dem Einlaufen der 
beiden Mannschaften und namentlicher 
Nennung aller anwesenden Spielerinnen, 
Trainer, Schiedsrichter und Kampfrichter. 
Hochmotiviert starteten die Naunhofer 

Mädels ins Spiel. Bereits in der 52. Se-
kunde stockte allen erst einmal kurz der 
Atem, als die Torhüterin Emma K. den Ball 
direkt ins Gesicht bekam und ihre Nase 
blutete. Aber sie biss die Zähne zusam-
men und weiter ging das Spiel. Die Naun-
hofer absolvierten eine starke erste Halb-
zeit mit einem Ergebnis von 15:11. Auch in 
der zweiten Halbzeit konnten sie die Füh-
rung konstant halten. Erst in den letzten 
10 Minuten des Spiels 
kamen die Gegner Tor 
um Tor wieder her-
an, sodass es in den 
letzten beiden Spiel-
minuten noch ein-
mal richtig spannend 
wurde. Doch mit einer 
starken Abwehr und 
einem letzten Treffer 
ins Zwenkauer Tor 
konnten sich die Mä-
dels vom BSC Victoria 
Naunhof schlussend-
lich den Pokal mit 
einem Endergebnis 

von 31:29 sichern. Mit diesem Sieg run-
deten sie ihre letzte gemeinsame Saison 
in der Jugend-Regionsoberliga erfolgreich 
ab. Die “Black Bees” schauen mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge 
auf die Saison zurück. In der Tabelle der 
Saison 25/26 sicherten sie sich einen sehr 
zufriedenstellenden 5. Platz. Nun warten 
im Erwachsenenbereich neue spannende 
Herausforderungen auf die Spielerinnen.

BSC Victoria Naunhof e.V. 
Weibliche Jugend A im Bezirkspokalfinale am 09.05.2026

Im Frühling und Frühsommer erleben 
Viele ein beeindruckendes Naturschau-
spiel: Tausende Bienen sammeln sich 
plötzlich als summende Wolke in der 
Luft und setzen sich wenig später als 
dichte Traube an einen Ast, einen Zaun 
oder sogar an Hauswände. Für manche 
wirkt das bedrohlich – tatsächlich han-
delt es sich meist um ein vollkommen 
natürliches und friedliches Verhalten: 
den Bienenschwarm.

Das Schwärmen ist die natürliche 
Form der Vermehrung eines Bienenvol-
kes. Wird ein Bienenstock im Frühjahr 
zu groß, zieht die alte Königin gemein-
sam mit einem Teil der Arbeiterinnen 
aus, um eine neue Heimat zu gründen. 
Im ursprünglichen Stock bleibt eine 

junge Königin zurück, die das alte Volk 
weiterführt. Ein Bienenschwarm be-
steht oft aus 10.000 bis 20.000 Bienen. 
Trotz dieser beeindruckenden Zahl sind 
Schwärme in der Regel erstaunlich 
friedlich. Die Tiere haben in diesem 
Moment keine Brut und keinen Honig 
zu verteidigen – deshalb zeigen sie 
deutlich weniger Aggression als Bienen 
an ihrem Stock.

Das Schwärmen beginnt meist an 
warmen, sonnigen Tagen zwischen Mai 
und Anfang Juli.  Anfangs sammelt sich 
der Schwarm oft in unmittelbarer Nähe 
der alten Bienenbehausung, beispiels-
weise an einem Ast oder Strauch. Dort 
bilden die Bienen eine typische „Bie-
nentraube“. Kundschafterinnen suchen 
währenddessen nach einem geeigne-
ten neuen Zuhause, etwa einer Baum-
höhle oder einem leeren Bienenkasten.

Haben diese „Spurbienen“ einen ge-
eigneten Ort gefunden, zieht der ge-
samte Schwarm weiter.

Sind Bienenschwärme gefährlich?
Die wichtigste Nachricht: Ein Bienen-
schwarm ist meist harmlos, solange 

man ihn nicht stört.
Wer einem Schwarm begegnet, sollte:
•	 Ruhe bewahren
•	 Abstand halten
•	 Nicht nach den Tieren schlagen
•	 Keine Wasserstrahlen oder Insekten-

sprays verwenden
•	 Kinder und Haustiere fernhalten

Grundsätzlich ziehen Schwärme nach 
einigen Stunden oder spätestens nach 
wenigen Tagen weiter. Befindet sich 
ein Schwarm an einem ungünstigen 
Ort – etwa an einem Hauseingang oder 
Spielplatz – kontaktieren Sie einen Im-
ker (Info@imker-naunhof.de / 034293 
33602) oder die Feuerwehr. Imker ho-
len Schwärme kostenlos ab, da sie für 
die Imkerei wertvoll sind.  

Ein Bienenschwarm mag auf den ers-
ten Blick ungewöhnlich wirken, ist je-
doch vor allem ein Zeichen artgerech-
ten Verhaltens. Wer einem Schwarm 
begegnet, erlebt einen seltenen Ein-
blick in das hochentwickelte Sozialle-
ben der Honigbienen – und damit eines 
der faszinierendsten Naturphänomene 
direkt vor der eigenen Haustür.

Imkerverein Naunhof und Umgebung e.V.
Wenn Bienen ausschwärmen – Faszinierendes Naturverhalten mitten unter uns
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Bei Kaffee, Kuchen und fröhlicher 
Musik fand am 22.5.26 das erste Be-
gegnungs- und Tanzcafé des Förder-
vereins Muldentalfamilie e.V. statt. 
Zahlreiche Besucher nutzten die Ge-
legenheit, gemeinsam schöne Stun-
den in gemütlicher Atmosphäre zu 

verbringen.
Schon beim Betreten des liebevoll 
vorbereiteten Raumes lag der Duft 
von frisch gebrühtem Kaffee und 
hausgemachtem Kuchen in der Luft. 
Schnell kamen die Gäste miteinander 
ins Gespräch. Alte Bekannte wurden 
herzlich begrüßt, gleichzeitig ent-
standen neue Kontakte.

Für gute Stimmung sorgte abwechs-
lungsreiche Musik, die zum Tanzen, 
Mitsingen, Schunkeln und Erinnern 
einlud. Manche Gäste erzählten be-
geistert von früheren Zeiten, andere 
tauschten sich über aktuelle Themen 
oder gemeinsame Interessen aus. 
Besonders geschätzt wurde die offe-
ne und herzliche Atmosphäre, in der 
sich alle willkommen fühlten.

Das Begegnungscafé zeigte einmal 
mehr, wie wichtig gemeinsame Ak-
tivitäten und persönliche Gespräche 
für das Wohlbefinden sind. Viele Be-

sucher äußerten den Wunsch nach 
einer baldigen Wiederholung.

Ein herzlicher Dank gilt allen Un-
terstützern und Helfern sowie dem 
Team des Forum Grillensee, die mit 
großem Engagement für diesen ge-
lungenen Nachmittag gesorgt ha-
ben. Das Begegnungscafé war ein 
schönes Zeichen dafür, wie wertvoll 
Gemeinschaft, Begegnung und Le-
bensfreude in jedem Alter sind.

Nach diesem gelungenen Nachmit-
tag freuen sich viele Besucher be-
reits auf die nächste gemeinsame 
Veranstaltung: Eine Ausfahrt mit 
dem Schlendrian am 24. Juni. Auch 
dort stehen Geselligkeit, schöne Be-
gegnungen und gemeinsame Erleb-
nisse wieder im Mittelpunkt. Geplant 
ist der Nachmittag wie folgt: 14:00 
Uhr Treff in Naunhof, gemeinsame 
Fahrt mit dem Schlendrian zum Eis-
café Lilly Vanilly. Im Unkostenbeitrag 

Förderverein Muldentalfamilie e.V.
Ein Nachmittag voller Freude und Begegnungen

AS SAXONIA erfolgreich beim 
IFK Weltcup in Jerewan

Am 25. und 26. April nahm der AS 
SAXONIA mit vier Athletinnen am 
IFK Weltcup im Kyokushin Karate in 
Jerewan (Armenien) teil. Das interna-
tional stark besetzte Turnier stellte 
hohe Anforderungen an Organisa-
tion und Sportlerinnen. Bereits die 
Anreise gestaltete sich schwierig 
und zeitintensiv. Nach über 13 Stun-
den erreichte das Team den Austra-
gungsort und musste sich kurzfristig 

auf geänderte Abläufe einstellen. So 
wurden die ursprünglich zwei Wett-
kampftage zu einem langen Wett-
kampftag zusammengelegt – von 
Samstagmorgen bis in die Nacht zum 
Sonntag.

Trotz dieser Belastung zeigten die 
Sportlerinnen starke Leistungen. Die 
jüngste Teilnehmerin, Mara Selb-
mann (11), erreichte das Viertelfinale 
und überzeugte kämpferisch, auch 
wenn sie sich dort unter unglückli-
chen Umständen geschlagen geben 
musste. Jolina und Joelle Schramm 
sowie Juliett Michel kämpften sich 
jeweils bis ins Halbfinale vor. 

Am Ende konnte sich das Team über 
drei Bronzemedaillen freuen. Das Er-
gebnis zeigt das hohe Leistungsni-
veau und bietet zugleich Motivation 
für die kommenden Wettkämpfe.

Neben dem sportlichen Erfolg 
sammelten die Teilnehmerinnen 
wertvolle internationale Erfahrun-
gen.

Lehrreiches Seminar zur  
Ernährung im Leistungssport

Am 13. Mai fand im neuen Trainings-
raum des AS Saxonia in Naunhof ein 

hochkarätiges Seminar zum Thema 
„Ernährung im Leistungssport“ statt. 
Unter der Leitung des erfahrenen Er-
nährungsexperten Uwe von Renteln 
erhielten Athleten, Eltern und inter-
essierte Sportler wertvolle Einblicke 
in die Bedeutung der richtigen Er-
nährung für Leistungsfähigkeit, Re-
generation und Gesundheit. In dem 
vierstündigen Seminar wurden die 
Grundlagen der Sporternährung so-
wie die Auswirkungen verschiedener 
Nahrungsgruppen auf den Körper 
anschaulich erklärt. Das große Inte-
resse zeigte erneut, wie wichtig eine 
abgestimmte Ernährung für nachhal-
tigen Erfolg im Leistungssport ist.

AktivSport SAXONIA e.V. 
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Am 05.05.2026 fuhren munter 12 Naun-
hofer Radfreunde und zwei Gäste das 

Hotel zu Löwen in Wesenberg-Strasen 
an. Diese Unterkunft war fabelhaft. Im 
Stile eines Jagdhotels war die Dekora-
tion und auch das Speisenangebot. Das 
vietnamesische Lehrpersonal betreute 
die Radwanderer hervorragend. Wesen-
berg erreichten die Radfreunde noch am 
Anreisenachmittag mit ihren Rädern. Das 
Wetter trübte sich schon ein. Die Mitt-
wochetappe nach Fürstenberg fiel ins 
Wasser. Die Radfreunde machten daraus 
eine Schlemmertour per PKW nach Fürs-
tenberg. Das KKW und der Große Stech-

linsee blieben außen vor. Am Donnerstag 
fuhren sie bei trockenem aber kühlem 
Wetter mit partiellem Sonnenschein 
nach Neustrelitz, eine sehenswerte Plan-
Residenzstadt der Herzöge von Meck-
lenburg-Strelitz. Am Freitag wechselten 
die Radfreunde die Bundesländer und 
radelten in die schöne märkische Stadt 
Rheinsberg. Die Wege dieser märkischen 
Runde waren teils gepflastert, teils san-
dig. Aber die Seenlandschaft legte die 
Routen fest. Am 09.05.2026 ging es wie-
der gen Heimat.

Radwanderfreunde Naunhof
Die Straßen-Sternfahrt liegt hinter den Naunhofer Radfreunden

Veranstaltungskalender vom 06. – 28. Juni 2026

Mehr Informationen zu den Veranstaltun-
gen unter www.naunhof.de/veranstaltun-
gen. Neue Veranstaltungen bitte über das 
Formular auf der Webseite melden.

Aus dem Rathaus

Di, 09. Jun� 15:00 – 18:00 Uhr	
Energieberatung der 
Verbraucherzentrale
Rathaus Naunhof
Kostenlos, Anmeldung: 0800 809802400

Kultur und Ausstellungen 

Sa, 06. Jun� 14:00 – 18:00 Uhr
Öffnung der Heimatstube und der Eisen-
bahnfreunde
Vereinshaus

Sa, 06. Jun� 18:00 – 22:00 Uhr
Großes Summer-Opening mit RedRocks 
und den Fuchsschwänzen
Waldbad
Tickets: 10,00€ Stadt- und Touristinforma-
tion/QR-Code 

So, 07. Jun� 16:00 Uhr
Kabarett Theater Distel „Dumm gelau-
fen“
Bürgersaal
Tickets: 22,00€ Stadt- und Touristinforma-
tion/QR-Code 

Fr, 26. Jun� 17:00 - 21:00 Uhr
Youth Beatz – Die Jugenddisco goes 
Waldbad
Tickets: 7,00€
Stadt- und Touristinformation/QR-Code 

bis 24. Jul� Öffnungszeiten Rathaus
Ausstellung Andreas Schmidt „Zeiten-
wende“
Galerie Kugel im Rathaus

bis 16. Aug� Öffnungszeiten TUM
Ausstellung Carolin Kölsch
„Entspann dich – es ist alles außer Kon-
trolle“
Turmuhrenmuseum

Senioren 

Begegnungszentrum
Frau Hildebrandt, Tel. 034293 55152 

Mo, 08., 15., 22. Jun� 13:30 Uhr
Treffen der Singegruppe

Mo, 08., 15., 22. Jun� 15:30 Uhr
Handarbeitszirkel

Di, 09. Jun� 14:00 Uhr
Tanz mit Mike
Anmeldung erforderlich

Mi, 10., 17., 24. Jun� 13:00 Uhr
Skat- und Rommee-Nachmittag

Do, 11. Jun� 09:30 Uhr
Brunch – Lieber gemeinsam statt einsam
Anmeldung erforderlich

Fr, 12. Jun� 13:00 Uhr
Altersgerechte Gymnastik

Di, 16. Jun� 14:00 Uhr
Modenschau mit Michael Kefallas
Anmeldung erforderlich

Do, 18. Jun� 10:00 Uhr
Ausfahrt nach Großpösna
Anmeldung erforderlich

Fr, 19. Jun� 13:00 Uhr
Bingonachmittag

Di, 23. Jun� 13:00 Uhr
Ausfahrt zur Schiffsmühle
Anmeldung erforderlich

Do, 25. Jun� 14:00 Uhr
Geburtstagsfeier des Monats Juni
Persönliche Einladungen erfolgen durch die 
Stadt Naunhof.

von 21,00 € je Person sind 2 Tassen 
Kaffee und ein Stück Kuchen enthal-
ten. Gegen 17:00 Uhr erfolgt dann 
die Rückfahrt nach Naunhof. Da die 
Plätze begrenz sind, empfehlen wir 

eine zeitnahe Anmeldung, jedoch 
bis spätestens 11. Juni. Für die An-
meldung und zur Beantwortung wei-
terer Fragen wenden Sie sich bitte 
an Tina Franke unter Telefon 0151 

28189015. Die Mitglieder des För-
derverein Muldentalfamilie e.V. freu-
en sich schon jetzt auf eine weitere 
schöne gemeinsame Zeit.

Tourismus | Veranstaltungen
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Youth Beatz goes Waldbad
Die inzwischen dritte Ausgabe der 
Jugenddisco trägt in diesem Jahr das 
Motto „Youth Beatz goes Waldbad“. 
Dank des engagierten Einsatzes des 
gesamten Waldbad-Teams sowie der 
vielen Helferinnen und Helfer von 
Youth Beatz wird es möglich sein, 
die Veranstaltung erneut mit Bade-
betrieb zu kombinieren. So können 
die Teilnehmenden nicht nur feiern, 
sondern auch das Waldbad nutzen.

Die Veranstaltung richtet sich an 
Jugendliche im Alter von 10 bis 15 

Jahren und findet wie gewohnt alko-
hol- und rauchfrei statt. Der Eintritts-
kartenverkauf läuft seit 18.05.2026 
in allen Naunhofer Schulen sowie 
in der Stadt- und Touristinformation 
Naunhof. 

Das Team von Youth Beatz freut sich 
auf eine sommerliche Veranstaltung 
mit vielen Teilnehmenden und ei-
ner gemeinsamen Party im Waldbad 
Naunhof.

Vereine und Interessen 

So, 07. Jun� 15:00 – 17:30 Uhr
Konzert: Alinas klingende Geigen
Altes Kranwerk

Sa, 13. Jun� 10:00 - 17:00 Uhr
Offene Gartenpforte Muldental
Lessingstraße 2, Wilhelm-Külz-Straße 
20, Naunhof und Zur Plagbreite 24, Erd-
mannshain
Mehr unter www.offene-gartenpforte-mul-
dental.de

Sa, 13. Jun		
Waldlauf zum Lindenfest� ab 13:15 Uhr
Anmeldung kostenlos unter www.heimat-
verein-lindhardt.de
14. Lindenfest� ab 15:00 Uhr
Festwiese Lindhardt

Sa, 20. Jun� 18:00 Uhr 
„Doppelt klingt besser“ – Augustiner 
Ehemaligenchor trifft Stadtorchester
Stadtkirche Naunhof

So, 21. Jun� 10:00 – 16:00 Uhr
Werktage im Kranwerk: Experiment Pa-
pierschöpfen
Altes Kranwerk 
Anmeldung unter www.kranwerk.com

So, 21. Jun� 15:00 – 16:30 Uhr
Offenes Singen im Krankwerksgarten
Altes Kranwerk 

Fr, 26. Jun� 20:00 Uhr
Sa, 27. Jun� ab 10:00 Uhr
Dorffest Ammelshain
Sportplatz Ammelshain

Sa, 27. Jun� ab 15:00 Uhr
Kinder- und Straßenfest
Wasserwerksweg Fuchshain

Kinder, Jugend und Familie 

Sa, 13. + 27. Jun	� 11:00 – 12:00 Uhr
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek
Stadtbibliothek Naunhof

Mi, 10. Jun� 16:30 – 18:00 Uhr
3. Ammelshainer Jugendforum Treffen
Wiese hinter Feuerwehrgerätehaus

Sa, 13. Jun� 10:00 - 12:00 Uhr
Familienwerkstatt SCHERE-STEIN-PA-
PIER – Von der Pulpe, die eine Schildkrö-
te wurde: Papier recyceln durch Papier-
schöpfen
Kursatelier im Vereinshaus
Anmeldung: beyer-stange@web.de

Do, 18. Jun� 16:30 – 18:00 Uhr
Jugend-Zukunftswerkstatt Fuchshain
Sportplatz Fuchshain

Fr, 19. Jun� 16:00 – 20:00 Uhr
Kinderfest der Kita Waldwichtel
Kita Waldwichtel

Sonstiges 

Mi, 24. Jun� 13:00 – 16:00 Uhr
Wenn die Sehkraft nachlässt … Rat und 
Hilfe bei Sehverlust
Rathaus Naunhof
Termine unter 0351 8090628 / sachsen@
blickpunkt-auge.de / www.blickpunkt-auge.
de

Kirchgemeinden 

Ev.-luth. Kirchgemeinde – Naunhof/Erd-
mannshain/Ammelshain
Tel. 034293 29493, www.stadtkirche-naun-
hof.de

So, 07. Jun� 10:30 Uhr
Gottesdienst
Stadtkirche Naunhof

Ev.-luth. Kirchgemeinde Brandis-Beucha, 
Kirche Albrechtshain
Pfarrer Christoff Steinert, Tel. 034292 68221, 
www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de

So, 14. Jun� 10:00 Uhr
Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchgemeinde Pösaue, Martins-
kirche Fuchshain
Tel. 034293 29493, www.kirchgemeinde-
grosspoesna.de

Keine Termine bekannt

Kath. Pfarrei St. Franziskus, Filialkirche 
„Zum guten Hirten“ 
Pfarrer Marek Mueller, Tel. 03425 8530225, 
www.st-franziskus-wurzen.de

So, 14. Jun� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 21. Jun� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 28. Jun� 10:30 Uhr
Gottesdienst

Vorschau 

So, 05. Jul� 20:00 Uhr
Rathauskonzert Open Air
„Querblechein – Mit Luft und Leiden-
schaft“ 
Stadtgutinnenhof
Tickets: 12,00€
Stadt- und Touristinformation/QR-Code 

Es werden ausschließlich öffentliche Ver-
anstaltungen veröffentlicht, die fristgerecht 
zum RS gemeldet wurden. Termin- und 
Programmänderungen vorbehalten. Ein 
Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. 
Alle Angaben ohne Gewähr.
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186. Rathauskonzert: Blechbläser der Sächsischen Bläserphilharmonie präsen-
tieren „Querblechein – Mit Luft und Leidenschaft“
Samstag, 4. Juli 2026, 20:00 Uhr
Innenhof des Stadtgutes Naunhof 
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt 
der Blechbläsermusik! Sechs professio-
nelle Musiker des mit dem OPUS Klassik 
preisgekrönten Orchesters der Sächsi-
schen Bläserphilharmonie überraschen 
mit einem breiten Repertoire von der Re-
naissance- und Barockmusik bis hin zur 
Moderne und präsentieren dabei auch 
außergewöhnliche Instrumente wie 
Alphorn und Didgeridoo. Der Trompeter 
Thomas Scheibe wird mit seiner humor-
vollen Moderation die Besucher durch 
den Konzertabend führen und von span-
nenden Erlebnissen des Orchesters in 
der legendären Carnegie Hall erzählen.

Sven Geibel – Trompete
Thomas Scheibe – Trompete / Modera-
tion
Wojciech Prokopowicz – Posaune
Magnus Botzenhart – Waldhorn
Michael Nestler – Tuba
René Geipel – Schlagzeug/Percussion

Ticketservice
Stadt- und Touristinformation Naunhof
Bahnhofstraße 25
04683 Naunhof
Tel. 034293/475647
E-Mail: tourist-information@naunhof.de

Mehr Informationen und weitere Veranstaltungen gibt es unter: 

www.naunhof.de/veranstaltungen
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Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 06. bis 27. Juni 2026
1. Notrufe
Polizei� 110
Polizeiposten Naunhof� 03437 708925100
Feuerwehr / Rettungsdienst� 112

2. Notdienste 
Strom (envia M)	  
24 h Störungsmeldung� 0800 2305070
Gas (MITGAS) Störstelle� 0800 2200922 
Onlinemeldungen von Stromausfällen:  www.stromausfall.de
Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)	
24 Stunden Havariedienst� 0172 9814042
Abwasser (AZV Parthe)� 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit� 0171 4103238
Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH� 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag:� 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie  
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte	
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Str. 2� 034291 316000

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Krankentransport� 0341 19222

4. Apotheken-Notdienst Tag- u. Nachtdienst (08:00 – 08:00 Uhr)

Sa, 06. Juni, 08:00 – 12:00 und 16:00 – 08:00 Uhr
Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700

So, 07. Juni
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352

Mo, 08. Juni
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

Di, 09. Juni
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Mi, 10. Juni
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

Do, 11. Juni
Stadt-Apotheke Grimma� 03437 948 89 40

Fr, 12. Juni
Engel-Apotheke Naunhof� 034293 29364

Sa, 13. Juni� 08:00-12:00 und 16:00-08:00 Uhr
Engel-Apotheke Naunhof� 034293 29364

So, 14. Juni
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355 

Mo, 15. Juni
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090

Di, 16. Juni
Engel-Apotheke Colditz� 03481 43359

Mi, 17. Juni
Engel-Apotheke Nerchau� 034382 41283

Do, 18. Juni
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Fr, 19. Juni
Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700
 
Sa, 20. Juni� 08:00-12:00 und 16:00-08:00 Uhr
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352

So, 21. Juni
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

Mo, 22. Juni
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Di, 23. Juni
Linden-Apotheke Grimma� 03437 921712

Mi, 24. Juni
Stadt-Apotheke Grimma� 03437 948 89 40

Do, 25. Juni
Kronen-Apotheke Mutzschen� 034385 51256

Fr, 26. Juni
Kronen-Apotheke Mutzschen� 034385 51256

Sa, 27. Juni� 08:00-12:00 und 16:00-08:00 Uhr
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355 

Für alle Samstage zusätzlich:
In der Zeit von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr ist die Apotheke im 
PEP Grimma geöffnet.

Kontakt:	 Stadt Naunhof | Markt 1 | 04683 Naunhof
	 Tel. 034293 42-0 | Fax. 034293 42-114
	 E-Mail: info@naunhof.de | www.naunhof.de
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Naunhofer
 Stadtjournal

Kolumne: Der Spargel feiert Silvester.
Wir befinden uns mitten in der herrlichen Spargelsaison. 
Diese lässt uns jährlich von Anfang April bis Ende Juni in ku-
linarischen Varianten bzw. Gerichten des Gemüses schwel-
gen. Und schon beim Schreiben dieser Zeilen bildet sich ein 
Pfützchen auf meiner Zunge, da ich mir gerade den Spargel 
in Sauce Hollandaise vorstelle. Der Spargel trägt zu Recht 
den Beinamen des Königsgemüses. Nicht nur, dass er in einer 
begrenzten Zeit angeboten wird, die ihn auch dadurch kost-
bar macht, sondern sein Nährgehalt ist das Entscheidende 
an seinem Beinamen. Obwohl zu 93% aus Wasser bestehend 
und mit wenig Kalorien behaftet, enthält der weiße Spargel  
viele Vitamine, Kalium, Folsäure und Vitamin B. Sein Bruder 
„in grün“ kann sogar noch mit zusätzlichem Vitamin C glän-
zen. Da das Stangengemüse auch Purine enthält, ist bei Gicht- 
und Nierenerkrankung Vorsicht geboten. Aber wie immer gilt 
die Regel: Die Dosis macht das Gift! Bisher war mir bekannt, 
dass die Spargelsaison am Johannistag endet. Der Tag ist 

nicht nur aus der Sicht Johannes des Täufers zu betrachten, 
sondern eng mit Ernte- und Bauernregeln verbunden. So lau-
tet der passende Spruch zum Ende der Spargelsaison:. „Bis 
Johanni nicht vergessen, sieben Wochen Spargeln essen!“ Da-
nach aber eben nicht mehr. Für Rhabarber hab ich zwar noch 
nicht einen solch eingängigen Spruch gelesen. Jedoch wird 
rund um den 24. Juni auch die Ernte dieses Stängelgemüses 
eingestellt. Rund um den Johannistag reifen die Johannisbee-
ren, das Johanniskraut blüht und es beginnt die Heuernte. 
Bisher ist mir der Begriff des Spargelsilvesters noch nicht ge-
läufig gewesen. Er ergibt jedoch im Bildlichen mehr als Sinn. 
Schließlich endet mit Silvester das Jahr und eben auch die 
Ernte des beliebten Gemüses. Die Spargelpflanzen benötigen 
eine lange Ruhephase, in der sie Laub bilden können, ent-
nahm ich als Laie einer Fachzeitschrift. „Ein starker Austrieb 
der Pflanzen im Frühjahr ist nur möglich, wenn im Herbst 
das Einziehen des Laubes in die Wurzeln eingelagert wird.“ 
Selbstverständlich können Spargelliebhaber das Gemüse gut 
einfrieren und es immer mal wieder zu verschiedenen Mit-
tagsmenüs verspeisen.

Ich würde Ihnen jetzt in meiner gewohnten Art sagen: Es-
sen Sie also Spargel bis es quietscht. Doch das Geräusch der 
quietschenden Spargelstangen hören Sie nur, wenn er frisch 
ist. Feiern Sie also das Spargelsilvester mit und freuen sich an 
diesem Tag schon auf die kommende Spargelsaison.

Manuela Krause

Naunhof * Ladestraße 5 (neben dm)
Fon: 034293 / 484284 *               .
www.raumzauber-s innwelt .de
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Hugo-Aurig-Straße

An der Grundschule

ALDI

Getränke-
welt

AngelSpezi

My Loc 
Village

Fa. Vossloh

Sächsische 
Haustechnik

Bahnhof ca. 100m

Hugo-Aurig-Straße 7

Das Floristikfachgeschäft

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

SEIT 2021 AUCH INENGELS-DORF

Farbenfrohe Floristik
Hochzeit & Trauer
Ideen mit Pflanzen

Zauberhafte Dekorationen
Elegante Wohnaccessoires

Köstliche Präsente und 
Geschenkideen

Schokoladige Überraschungen
Tee-, Kaffee- und Wein-Genuss 

mit allen Sinnen
Lieferservice & 

bundesweiter Blumenversand
Regionaler Online-Shop

Handgefertigte Floristik
Hochzeitsfl oristik * Trauerfl oristik

Event- und Firmenfl oristik
Professionelle Raumbegrünung
Handgefertigte Dekorationen
Präsente und Firmenpräsente
Blumen-Abo * Lieferservice

Vor - Ort - Dekoration
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Aktuell

Erste Prädikate für die „Leipziger SüdraumSchätze“ vergeben
In dieser Woche wurden im Hofladen der Agrarproduktion Kit-
zen eG die ersten Produkte offiziell mit dem Prädikat „Leipzi-
ger SüdraumSchätze“ ausgezeichnet. Die feierliche Übergabe 
erfolgte durch Landrat Graichen und den Vorstandsvorsitzen-
den der LAG Südraum Leipzig und Großpösnas Bürgermeister 
Daniel Strobel.

Das Projekt Leipziger SüdraumSchätze ist aus einem För-
dervorhaben des Landkreises Leipzig entstanden, in dessen 
Rahmen regionale Produkte gemeinsam mit Produzenten 
entwickelt wurden. Die LAG Südraum Leipzig hat das Projekt 
2025 übernommen und die Markennutzung als kontinuierli-
chen Prozess weitergeführt. Dazu wurde ein Markengremium 
etabliert, Dana Landgraf als offizielle „Kümmererin“ eingesetzt 
und gemeinsam mit dem Marketingbüro artkolchose die Marke-
tingstrategie umgsetzt.

Insgesamt konnten 61 Produkte von 10 Unternehmen als „Leip-
ziger SüdraumSchätze“ bestätigt werden:
•	 Agrarproduktion Kitzen eG: Rapsöl, Mehl, 6 Wurstkreationen, 

2 Fleischgerichte im Glas
•	 Bienenhaus am Wunderbrunnen: 10 Oxymelevarianten, 11 

Honigkreationen
•	 Früchteveredlung Dittrich-Schulz: 7 Fruchtkreationen, 1 Saft
•	 Geflügelhof Günther: Eierlikör
•	 Marbach-Böhme GbR: Grüne Neune – Südkräuter Fingersalz
•	 Landgut-Frommhold: Kartoffeln, 4 Wurstkreationen
•	 Landwirtschaftlicher Betrieb Ackermann GbR: Sonnenblumen-

öl, 6 Mehlsorten, 2 Wurstkreationen, 1 Fleischgericht im Glas

•	 Rosenberg Delikatessen: Bio-Fruchtaufstrich Apfel-Dahlie
•	 Seydel & Adam / Froschkönig Die Marmeladenmacher: Apfel-

aufstrich
•	 Inga Kerber / Bouquet Leipzig: Blumenarrangements

Darüber hinaus wurden zwei Unternehmen als Markenbotschaf-
ter bestätigt: Agrarproduktion Kitzen eG und Marktschwärme-
rei Eula. Sie tragen dazu bei, die Produkte authentisch nach 
außen zu repräsentieren und die Bekanntheit der Marke in der 
Region zu steigern.

„Mit den Leipziger SüdraumSchätzen stärken wir nicht nur 
lokale Produzenten, sondern auch die regionale Wirtschaft und 
die Identität unserer Heimat“, erklärt Daniel Strobel. „Jedes 
Produkt erzählt eine Geschichte von Leidenschaft, Qualität und 
Nachhaltigkeit.“

Zukünftig soll das Portfolio der SüdraumSchätze erweitert 
werden, unter anderem durch ausgewählte Handwerksproduk-
te aus der Region. Die LAG Südraum Leipzig setzt auf Koopera-
tionen und Netzwerkarbeit, um die Marke weiter zu etablieren 
und die regionale Wertschöpfung zu stärken.

Kontakt für Rückfragen:
LAG Südraum Leipzig
E-Mail: suedraumschaetze@suedraumleipzig.de
Web: www.suedraumleipzig.de

PM Landkreis Leipzig

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik
Alte Leipziger Straße 27 * 04827 Machern
Tel.: 034292-68318 * Fax: 034292-73808
E-Mail: ruehlmann-machern@t-online.de

www.gartentechnik-ruehlmann.de

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 8:00 – 18:00 Uhr

• Unsere Leistungen:
• Vertrieb u. Service von Garten- u. Forsttechnik
• Vermietung v. Geräten
• Verleih Großhäcksler bis 15 cm 
• Reparaturdienst von Rasenmähern, Kleintraktoren,  

Rasentraktoren, Motorsägen, Sensen etc.
• Sägekettenschärfdienst
• Ersatzteilverkauf

Solo by Al-Ko   
Akku Rider R74.5 Li 36V
4x Akku 8Ah, 74cm Schnittbreite, Mähleistung 
2x0,8kW, 190L Fangbox, Mulchen optional
4 Jahre Garantie, betriebsbereit u. 
Anlieferung frei Haus

Solo by Al-Ko
   Mähroboter Robolinho Vision 1121
kabellos mit Kamera für Gärten bis 1000 m2

einfache Bedienung durch Al-Ko APP über W-Lan
hohe Wendigkeit, geringes Gewicht, flüsterleise
meistert Steigungen bis 35°, mäht Bahnen, 
21cm Schnittbreite, 4 Jahre Garantie

ab 899,00 €so lange der Vorrat reicht

ab 3.499,90 €
so lange der Vorrat reicht

Unsere Leistungen:
• Verkauf von Segway und Alko Mährobotern
• gebrauchte, generalüberholte Rasentraktoren
• Vertrieb und Service von Garten- und Forsttechnik
• Vermietung von Geräten
• Reparaturdienst von Rasenmähern, Kleintraktoren, Rasentrakto-

ren, Motorsägen, Sensen etc.
• Schärfdienst für Sägeketten, Messer etc.
• Ersatzteilverkauf für Mäher, Sägen, Traktoren

Segway  ® NAVIMOW Mähroboter 
Familie - I-Serie / H-Serie / X-Serie
Neue Modelle

• Satellitengesteuert, App-Steuerung
• virtuelle Begrenzung, kein Begrenzungskabel, 
• mäht effizient und ultraleise
• Autokartierung, Allrad-Antrieb (Modellabhängig)
• Steigungen je nach Serie von 30 – 84%
• Mähfläche von 600m2 bis 10.000m2 je nach Typ
 ab 999,00 € 

aktuelle Aktionen erfragen

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik
Alte Leipziger Straße 27 * 04827 Machern
Tel.: 034292-68318 * Fax: 034292-73808
E-Mail: ruehlmann-machern@t-online.de

www.gartentechnik-ruehlmann.de

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 8:00 – 18:00 Uhr
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Oper Leipzig präsentiert die Spielzeit 2026 / 27 
15 Premieren, 34 Wiederaufnahmen und eine  deutsche 
Erstaufführung
Mit 15 Premieren und 34 Wiederaufnahmen umfasst die 
neue Saison ein breit gefächertes Programm aus Oper, 
Leipziger Ballett, Musikalischer Komödie und Junger Oper. 
Neue Produktionen treffen auf bekannte Werke des Reper-
toires, ergänzt durch Formate, die beide Spielstätten als 
offene Häuser für ein breites Publikum stärken. Ein beson-
deres Highlight setzt die Musikalische Komödie mit einer 
deutschen Erstaufführung. Der Auftakt zur neuen Spielzeit 
wird am 5. September 2026 gefeiert: Die Oper Leipzig öffnet 
ihre Türen für einen Blick hinter die Kulissen – mit Thea-
terzauber, Technikshow und einem vielfältigen Programm 
für die ganze Familie. Den musikalischen Höhepunkt bildet 
das festliche Abschlusskonzert unter der Leitung von Ivan 
Repušic´ mit Opernchor und Gewandhausorchester sowie 
Gästen wie Elbenita Kajtazi, Martin Muehle und Lucio Gallo.  

Dreistufiger Ticketverkauf
Save the date: Am Dienstag, 02.06.26 startet der 
Vorverkauf für die neue Spielzeit der Oper Leipzig. 
Bis dahin können exklusiv die Abonnentinnen und 
Abonnenten der Oper Leipzig Tickets erwerben. Der 
Verkauf bietet drei Stufen an: Ab sofort sind die Abon-
nements der Oper Leipzig erhältlich; ab dem 28.04.26 
geht die Oper Leipzig Card für die neue Saison in den 
Verkauf und damit verbunden sind auch die Vorstel-
lungen 2026 / 27 schon erhältlich. Weitere Informati-

onen und Ticketkauf gibt es online unter www.oper-leipzig.
de oder über den Besucherservice der Oper Leipzig Di – Fr 
10:00 – 18:00 Uhr, Sa 12:00 – 18:00 Uhr, sowohl an der Kas-
se im Opernhaus als auch telefonisch unter Telefon 0341 
1261261, per Mail an service@oper-leipzig.de.

Das frisch erschienene Spielzeitmagazin 2026 / 27 steht dem 
Publikum auch online über oper-leipzig.de/publikationen zur 
Verfügung.

PM Oper Leipzig

Aktuell

Hausgemachtes auf dem Wochenmarkt –  
Hahn kommt zu Ihnen

Wer gute Fleisch- und Wurstspezialitäten schätzt, muss dafür 
nicht weit fahren. Die Direktvermarktung Christian Hahn GbR 
aus Otterwisch bringt ihre hausgemachten Produkte jede Wo-
che direkt auf die Wochenmärkte der Region und versorgt ihre 
Kunden mit frischen Spezialitäten aus eigener Herstellung. Ob 
grobe Bratwurst, herzhafte Kochwurst, würziger Aufschnitt 
oder feine Wurstspezialitäten – alles wird auf dem eigenen Hof 
hergestellt. Schweine und Rinder werden vor Ort gehalten, im 
eigenen Schlachthaus verarbeitet und in der Fleischerei weiter-
verarbeitet. Vom Tier bis zur Theke bleibt alles in einer Hand. 
Das sorgt für kurze Wege, hohe Qualität und Produkte, deren 
Herkunft jederzeit nachvollziehbar ist. Viele Kunden schätzen 
neben der Frische besonders die persönliche Beratung am Ver-
kaufsstand. Das Team beantwortet gern Fragen zu den Produk-
ten und gibt Tipps zur Zubereitung. Ein besonderer Höhepunkt 
ist das 19. Hoffest am 14. Juni 2026 in Otterwisch. Von 09:00 
bis 18:00 Uhr erwartet die Besucher ein abwechslungsreiches 
Programm mit Frühschoppen, Schauvorführungen, Musik, 
Kinderattraktionen, Oldtimern, Kutschfahrten und vielen Ein-
blicken in die Landwirtschaft. Auch kulinarisch ist mit haus-
gemachten Spezialitäten, Kaffee und Kuchen bestens für das 
leibliche Wohl gesorgt. Wer nicht bis zum nächsten Markttag 
warten möchte, findet die Produkte auch direkt im Hofladen 
in Otterwisch, der zum Hoffest geöffnet ist, sowie in der Filiale 
in Grimma.
 
Alle aktuellen Markttermine, Standzeiten und Touren finden 
Sie unter www.hofladen-hahn.de/landtouren.

Unsere Wochenmärkte:
Di	 Markkleeberg	• Leipzig	-	Holzhausen
Mi	 Bad	Lausick	•	Naunhof
Do	 Colditz	•	Großpösna
Fr	 Kitzscher	•	Zwenkau
Sa	 Leipzig	-	Holzhausen

www.hofladen-hahn.de

Hoffest 
am 14. Juni 2026

von 09-18 Uhr

Auf Hahns Hof 
Wiesenstraße	6c	•	04668	Otterwisch

– Anzeige –

Wir verlosen exklusiv für 
die Leserinnen und Leser der Naunhofer Nachrichten

2 x 2 Tickets für „Rock in Symphony“ Vol. 6 am 28. August!

Senden Sie einfach bis 19. Juni 2026 eine E-Mail mit 
dem Kennwort „Rock“ und Ihren 

Kontaktdaten an:
nadine.saupe@druckhaus-borna.de

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Wir wünschen Ihnen viel Glück!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

TicketverlosungTicketverlosung
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Gesundheit

Hören Sie die Gespräche, die für Sie wichtig sind. 
Die neue Dimension des Hörens - Phonak AudéoTM Infinio

Audéo Infinio bietet Ihnen eine außergewöhnliche Klangquali-
tät und Komfort vom ersten Moment an. Dank modernster Tech-
nologie erleben Sie Ihre Umgebung klarer und intensiver. Dabei 
liegt der Fokus auf einem besseren Sprachverständnis und einer 
geringeren Anstrengung beim Hören.

Sprachklarheit aus jeder Richtung
Es übertrifft alle bisherigen Hörgerätetechnologien und wird 
nicht von einem, sondern von zwei Chips angetrieben: ERA™, 
ein proprietärer ultra-responsiver Chip, und DEEPSONIC™, der 
weltweit erste dedizierte KI-Chip für die Klangverarbeitung in 
einem Hörgerät. Er ist 53-mal leistungsfähiger als die derzeitige 
Industrie-Chiptechnologie und ermöglicht ein tiefes neuronales 
Netzwerk mit 4,5 Millionen neuronalen Verbindungen, um Spra-
che und Lärm aus jeder Richtung sofort zu trennen.

Optimale Sprachverständlichkeit
Das Hörsystem Audéo Infinio von Phonak ist mit einem neuar-
tigen, extrem reaktionsschnellen Chip ausgestattet, der die Sig-
nalverarbeitung für herausragende Klangqualität auf eine neue 
Ebene hebt. Ob Sie sich in einem lauten Café unterhalten oder 
zu Hause fernsehen - Audéo Infinio passt sich automatisch mit 
bestem Klang an. Eine außergewöhnliche Klangqualität ab dem 
ersten Moment. Erleben Sie jede Nuance des Klangs und einen 
hohen Tragekomfort.

Nahtlose Konnektivität
Verbinden Sie Ihr Hörgerät 
mühelos mit bluetoothfähigen 
Mobiltelefonen, um Ihre Lieb-
lingsinhalte direkt in bester Qualität 
zu hören. Verbinden Sie Ihre Hörsysteme einfach, stabil und über 
größere Entfernungen per Bluetooth mit Smartphones, TV und 
Tablets.

Technologie für müheloses Hören
Mit äußerster Präzision konstruiert und getestet, um den He-
rausforderungen des täglichen Lebens standzuhalten. Wasser- 
und schweißresistent, getestet über IP68 hinaus. Genießen Sie 
Ihr Leben mit einem Gerät, das gegen alle Widrigkeiten des All-
tags gerüstet ist.

Vom ersten Moment an
Wir möchten Sie herzlich zu uns einladen, um Ihnen dieses be-
sondere Hörgerät kostenlos vorzustellen. Testen Sie bei uns das 
Phonak Audéo Infinio ganz unverbindlich und erleben Sie am 
eigenen Ohr, welche technologischen Sprünge in den letzten 
Jahren in der Entwicklung von Hörsystemen stattgefunden ha-
ben. Natürlich beraten wir Sie auch zu möglichen Hörsystem-
Zuschüssen der Krankenkassen.

www.helfer-hoersysteme.de
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WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE • TEL.: 034296/744640

WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE

Anmeldung erforderlich bis 31.08.2026 (Testgeräte begrenzt vorrätig)

NEUHEIT!
ERLEBEN SIE, WIE HERAUSRAGEND 
KÜNSTLICHE INTELLIGENZ (KI) IHRE 

SPRACHVERSTÄNDLICHKEIT IM 
STÖRGERÄUSCH VERBESSERT.

Universelle 
Konnektivität

KI-Chip, weltweit 
erstmals im 
Hörsystem

Herausragendes 
Sprachverstehen 
im Störgeräusch

Zu viel, zu wenig, genau richtig: Was Patienten 
über Schmerzmittel wissen sollten 

Schmerz muss man nicht aushalten! Unsere Experten räumen 
mit fünf häufigen Vorurteilen über Schmerzmedikamente auf, 
ordnen Risiken und Nutzen ein, erklären Irrtümer zu Wirkungs-
eintritt sowie Einnahme und zeigen, warum fachgerechte, ärzt-
lich gesteuerte Therapie Nebenwirkungen reduziert und Chro-
nifizierung vorbeugen kann. 

Schmerz muss man aushalten
Die „Augen-zu-und-durch“-Haltung ist weit verbreitet, aber me-
dizinisch problematisch. Unbehandelte oder falsch therapierte 
Schmerzen können chronisch werden. Es steigt das Risiko, dass 
sich ein Schmerzgedächtnis ausprägt. Das hat zur Folge, dass 
Schmerzen mittel- und langfristig zunehmen oder häufiger auf-
treten. Bei Rückenschmerzen können Schmerzen unter ande-
rem auch zu kompensatorischen Muskelverspannungen führen, 
wodurch Schmerzrezeptoren in der Muskulatur selbst gereizt 
werden und so den Schmerz unterhalten – ein Teufelskreis 
ensteht. Schmerzmittel helfen, genau diesen zu unterbrechen 
beziehungsweise zu beenden. 

Medikamente sind nur bei starken Schmerzen sinnvoll
Das stimmt so nicht, denn auch bei anhaltenden und sich ver-
stärkenden Schmerzen sind Medikamente sinnvoll. Viele Prob-
leme entstehen durch Irrtümer über Wirkungseintritt, Wirkzeit, 
Einnahmefrequenz und Risiken. Genau hier hilft fachgerechte 
Beratung. Sie verhindert Fehleinnahmen, Unter- oder Überdo-
sierung und damit unnötige Nebenwirkungen oder unzurei-
chende Schmerzkontrolle.� Sana Kliniken Landkreis Leipzig

– Anzeige –
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Pflegezentrum Muldentalfamilie

Am 24. Juni 2026 erwartet Sie ein schöner gemeinsamer 
Nachmittag. Wir starten um 14:00 Uhr am Begegnungs-
zentrum am Markt in Naunhof und fahren gemeinsam mit 
dem Ausflugsfahrzeug „Schlendrian“. Anschließend legen 
wir eine gemütliche Kaffeepause im Eiscafé Lilly Vanilly ein. 
Um 17:00 Uhr treten wir die Rückfahrt nach Naunhof an, die 
Ankunft ist gegen 18:00 Uhr geplant. Der Teilnehmerpreis 
beträgt 21 € pro Person und beinhaltet die Fahrt mit dem 
„Schlendrian“, zwei Tassen Kaffee sowie ein Stück Kuchen. 
Eine Anmeldung ist bis zum 19. Juni unter 0151 28189015 
erforderlich. Bei Bedarf helfen wir gerne bei der Anfahrt und 
holen Sie ab

– Anzeige –

Naunhofer Stadtjournal online
Mehr Nachrichten und Informationen aus der Stadt Naunhof und den Ortsteilen auch auf
Instagram und Facebook.

Zwischen Babyglück und kleinen Blackouts
„Stilldemenz“ – wenn junge Mütter nach der Geburt vergesslich sind

Der Autoschlüssel landet im Kühlschrank, der nächste Arztter-
min ist plötzlich aus dem Gedächtnis verschwunden – und wie 
hieß noch gleich die neue Nachbarin? Mehr als 80 Prozent aller 
werdenden und stillenden Mütter kennen dieses Gefühl nur zu 
gut. Die umgangssprachlich sogenannte „Stilldemenz“ sorgt bei 
vielen Frauen nach der Geburt für Konzentrationsprobleme und 
kleine Blackouts. Tatsächlich weisen Untersuchungen darauf 
hin, dass sich Kurzzeitgedächtnis und räumliches Erinnerungs-
vermögen in dieser Lebensphase verändern können. 

Keine echte Demenz
Beunruhigend ist das meist nicht, denn Stilldemenz ist eine völ-
lig natürliche Reaktion des Körpers auf eine außergewöhnliche 
Lebensphase. Das Gehirn schaltet dabei nicht einfach ab, son-
dern richtet sich gezielt neu aus. In Regionen, die für mütterliche 
Motivation und Emotionsverarbeitung zuständig sind, nimmt 
das Gehirnvolumen sogar zu. Der Fokus verlagert sich auf das 
kleine Baby. Ein wichtiger Faktor ist zudem der Schlafentzug. 
Schlafforscher Prof. Jürgen Zulley erklärt: „Wer über einen län-

geren Zeitraum zu wenig Schlaf abbekommt, ist tagsüber nicht 
mehr so leistungsfähig.“ 

Gezielte Unterstützung
Nach etwa einem Jahr normalisiert sich dieser Zustand jedoch in 
der Regel wieder. In der Zwischenzeit ist es wichtig, dass frisch-
gebackene Mamas sich selbst gezielt unterstützen. Wie eine Me-
ta-Analyse mit über 46.000 Teilnehmern zeigt, kann eine gute 
Versorgung mit B-Vitaminen, insbesondere Folsäure, zum Erhalt 
der geistigen Leistungsfähigkeit beitragen. Ein Nahrungsergän-
zungsmittel wie der Vitamin B-Komplex Pflüger Pur kann daher 
in Phasen erhöhten Bedarfs – etwa während Schwangerschaft 
und Stillzeit – eine sinnvolle Ergänzung sein. Es liefert Folsäure 
und sieben weitere essenzielle B-Vitamine, ergänzt durch Cholin 
und Inositol.

Tipps für den Alltag
•	 Notieren statt merken: Post-its und ein gut gepflegter Kalen-

der helfen, den Überblick zu behalten.
•	 Feste Ablagen schaffen: Schlüssel, Geldbeutel und Co. sollten 

immer am gleichen Ort liegen.
•	 Ausgewogen essen: Viel frisches Gemüse, Obst, Haferflocken, 

Hülsenfrüchte, Nüsse und mageres Fleisch liefern Körper und 
Köpfchen wichtige Nährstoffe. Ein hochwertiges Nahrungs-
ergänzungsmittel kann den erhöhten Bedarf in dieser Phase 
gezielt decken. Auf Anbieterseiten wie www.pflueger.de gibt 
es mehr Informationen dazu.

•	 Entlastung einplanen: Schlafen, wenn das Baby schläft und 
Hilfe annehmen, ohne schlechtes Gewissen zu haben.

djd
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Immobilien

Wohnen, wo das Leben blüht 
Natur. Ruhe. Naunhof.

Stellen Sie sich vor, Sie öffnen morgens die Tür — 
und statt Straßenlärm empfängt Sie frische Seeluft, 
die sich mit dem erdigen Duft des Waldes mischt. 
Kein Stadtlärm, keine Hektik. Nur Natur, Weite und 
das leise Rauschen der Bäume. Genau das erwar-
tet Sie im neuen Quartier Nuwenhöfe in Naunhof. 
Das kleine Städtchen östlich von Leipzig liegt eingebet-
tet zwischen sanften Wiesen, ausgedehntem Wald und 
gleich mehreren Badeseen. Allen voran der Grillensee — 
Ihr zukünftiger direkter Nachbar. Naunhof ist zu drei Vier-
teln von Wald umgeben, die Uferpromenaden laden zum 
morgendlichen Spaziergang oder zur Joggingrunde am 

Abend ein. Im Sommer verströmen die Sandstrände der 
ehemaligen Kiesgruben fast schon Südseezauber. So fühlt 
sich hier jeder Tag an wie ein kleiner Urlaub im Grünen. 
Und doch müssen Sie auf nichts verzichten. Naun-
hof mit seinen rund 9.000 Einwohnern bietet alles, 
was man im Alltag in der Nähe schätzt: Supermärk-
te, Banken, Ärzte, Apotheken, Restaurants, Kitas und 
Schulen — alles bequem zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
erreichbar. Für größere Erledigungen oder Kulturge-
nuss ist Leipzig nur sechs Bahnstationen oder rund 20 
Minuten mit dem Auto entfernt. Dank der günstigen 
Lage mit Anschluss an zwei Autobahnen erreichen Sie 
auch den Flughafen Leipzig/Halle in unter 25 Minuten. 
Mitten in diesem grünen Idyll entsteht mit den BUWOG 
Floragärten ein Wohnquartier, das Natur und Wohn-
komfort auf besondere Weise verbindet. Sechs Häuser 
mit insgesamt 120 Eigentumswohnungen, eingebettet 
in parkgleich gestaltete Wiesen mit Bäumen, Blumen 
und Sträuchern. Wohnungen von 40 bis 120 Quadrat-
metern — für Singles, Paare und Familien. Alle mit Bal-
kon, Terrasse oder Gartenanteil. Echtholzparkett, Fuß-
bodenheizung und hochwertige Ausstattung inklusive. 
Kleinstadtleben mit Großstadtanschluss — so grün wie 
das Leben nur sein kann.

Immobase/ Fotos: Immobase

– Anzeige –

EXKLUSIVER ANSPRECHPARTNER VOR ORT
IMMOBASE – Alexander George
📞 0163 2306156
🌐 www.IMMOBASE-IMMOBILIEN.de

Jeden Mittwoch  16:00 – 19:00 Uhr  
vor Ort im Tiny House

👉 Jetzt Besichtigung vereinbaren

PROVISIONSFREI FÜR KÄUFER
Provision wird vom Verkäufer getragen
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Immobilien

Lassen Sie sich kostenfrei beraten.

Mein PLUS für Sie: 
✔ WERTERMITTLUNG  
✔ INTERESSENTENPOOL
✔ KOMPLETTSERVICE 
✔ HOMESTAGING

An der Parthenaue 44 ● 04824 Beucha
Tel. 034292-509 548 ● kontakt@meyimmo.de

kompetent ●    fair ● freundlich

Mitglied im VERKAUF | VERMIETUNG | WERTERMITTLUNG

Katrin Gutzer Immobilien
Immobilienmakler IHK

Buchenweg 3 | 04463 Großpösna

info@gutzer-immobilien.de
www.gutzer-immobilien.de
Telefon: 034297 992895
Mobil: 0177 2137943

Neue Chancen trotz höherer Zinsen
Wie Immobilienbesitzer ihre Anschlussfinanzierung klug vorbereiten

In den Jahren zwischen 2016 und 2021 erreichten die 
Baufinanzierungszinsen historische Tiefstände. Teilweise 
lagen die Konditionen für zehnjährige Festschreibungen 
in dieser Zeit unter einem Prozent – ein Ausnahmezu-
stand. Heute bewegen sich die Zinssätze für vergleich-
bare Finanzierungen bei mehr als 3,5 Prozent. Für zahl-
reiche Immobilienbesitzende, bei deren Darlehen die 
Zinsbindung in den kommenden Jahren ausläuft, stellt 
sich daher die Frage: Wie stark steigt die finanzielle Be-
lastung? 

Höhere Bauzinsen, aber auch höhere Immobilienwerte 
„Der Zinsunterschied zwischen heute und dem Niveau 
der Niedrigzinsphase wirkt erst einmal drastisch“, sagt 
Dominik Nehls, Spezialist für Baufinanzierung bei Dr. 
Klein in Berlin. Trotzdem bestehe kein Grund zur Sorge: 
„Die meisten Kreditnehmenden befinden sich heute in 
einer völlig anderen Situation als noch vor zehn Jahren. 
Die Finanzierung bleibt in den meisten Fällen gut leist-
bar.“ Dabei profitieren Eigentümerinnen und Eigentümer 
heute von zwei Faktoren: Wertsteigerungen und Tilgung. 
Wer 2016 gekauft hat, hat meist deutlich niedrigere Kauf-
preise bezahlt, als sie heute aufgerufen werden. Auch die 

Bodenrichtwerte sind in der Zwischenzeit vielerorts stark 
gestiegen. Demnach ist der Wert der damals gekauften 
Immobilien heute oft deutlich höher. Hinzu kommt, dass 
der Kredit bereits seit zehn Jahren getilgt wird und die 
Restschuld entsprechend gesunken ist. Das verbessert 
die Konditionen bei der Anschlussfinanzierung.

Prolongation oder Umschuldung?
Kreditinstitute unterbreiten automatisch ein Prolongati-
onsangebot, also ein Angebot zur Verlängerung der beste-
henden Baufinanzierung. Doch ein Konditionsvergleich 
und ein Bankenwechsel können sich rechnen. Dominik 
Nehls von Dr. Klein erklärt: „Ein Wechsel, die sogenannte 
Umschuldung, lohnt sich oft, denn das Prolongationsan-
gebot der Hausbank hat in der Regel schlechtere Kon-
ditionen als die Angebote von Wettbewerbern.“ Sowohl 
der bürokratische Aufwand als auch die Kosten einer 
Umschuldung sind vergleichsweise gering. Häufig kann 
eine Umschuldung unterm Strich günstiger sein. Wichtig 
ist, sich rechtzeitig zu kümmern, idealerweise 18 Monate 
vorher. 

Anschlussfinanzierung als Chance
Eine Anschlussfinanzierung ist nicht nur ein notwendiger 
Schritt, sie bietet auch Gelegenheit, die Baufinanzierung 
strategisch neu auszurichten. So kann es sinnvoll sein, 
Modernisierungskosten mit einzuplanen. Viele Banken 
sind offen dafür, zusätzliche Beträge in das Darlehen zu 
integrieren, beispielsweise für eine energetische Sanie-
rung oder größere Renovierungen. So lassen sich zusätz-
liche Kredite vermeiden, die später oft zu ungünstigeren 
Konditionen aufgenommen werden müssten.

akz-o

Vergleichen kann sich lohnen: Bei einer auslaufenden Zinsbindung sind 
Hauseigentümer gut beraten, verschiedene Angebote einzuholen.
Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/Ridofranz Foto: Adobe Stock: Von Mykola Syvak
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Recht

Unterhalt für volljährige Kinder im Studium – FAQ für Mandanten
Der Unterhaltsanspruch volljähriger Kinder wirft in der Praxis 
häufig komplexe Abgrenzungsfragen auf. Insbesondere während 
eines Studiums stellt sich für Eltern die Frage, wie lange eine Un-
terhaltspflicht tatsächlich besteht.

1. Wonach richtet sich der Unterhaltsanspruch generell?
Die Unterhaltspflicht ergibt sich aus §§ 1601 ff. BGB. Maßgeblich 
ist, dass Verwandte in gerader Linie einander unterhaltspflich-
tig sind. Der Anspruch richtet sich nach Bedürftigkeit des Kindes 
und Leistungsfähigkeit der Eltern. Gleichzeitig besteht Unterhalt 
grundsätzlich nur für eine angemessene, zielstrebig verfolgte 
Ausbildung, die den Fähigkeiten und Neigungen des Kindes ent-
spricht.

2. Wie ist die Rechtslage nach Vollendung des 18. Lebensjahres?
Mit Eintritt der Volljährigkeit sind beide Elternteile barunterhalts-
pflichtig. Der Betreuungsunterhalt entfällt. Zugleich trifft das 
Kind eine erhöhte Eigenverantwortung: Es muss seine Ausbildung 
konsequent verfolgen und zumutbare Eigenmittel (z. B. BAföG, 
Nebenjob) einsetzen.

3. Besteht ein Unterhaltsanspruch während des Studiums?
Grundsätzlich ja. Ein Studium zählt regelmäßig zur Erstausbildung 
und ist damit unterhaltsrechtlich geschützt. Entscheidend ist je-
doch, dass das Studium zielstrebig betrieben wird. Maßgeblich ist 
dabei nicht die Regelstudienzeit, sondern die durchschnittliche 
Studiendauer im jeweiligen Studiengang. Eine starre Altersgrenze 
besteht nicht. Anders als beim Kindergeld endet der Unterhalts-
anspruch nicht automatisch mit Vollendung des 25. Lebensjahres.

4. Gibt es eine Orientierungsphase nach dem Schulabschluss?
Die Rechtsprechung erkennt eine angemessene Orientierungs-
phase an, in der sich das Kind über seinen Ausbildungsweg klar 
werden darf. Diese Phase ist jedoch zeitlich begrenzt.
Als zulässige Orientierungsphasen gelten insbesondere:
•	 ein berufsvorbereitendes Praktikum, das der Entscheidungsfin-

dung dient,
•	 ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) oder vergleichbare Dienste.

Nicht mehr angemessen sind hingegen längere Phasen ohne er-
kennbare Zielrichtung oder Ausbildungsbezug.

5. Welche Folgen haben Verzögerungen im Studium?
Der Unterhaltsanspruch setzt voraus, dass das Studium ernsthaft 
und mit der gebotenen Zielstrebigkeitverfolgt wird.

Erhebliche Verzögerungen, wiederholte Fachwechsel oder feh-
lende Leistungsbereitschaft können zum Wegfall des Unterhalts-
anspruchs führen. Entscheidend ist stets der Einzelfall, insbeson-
dere ob nachvollziehbare Gründe für Verzögerungen vorliegen.

6. Besteht ein Unterhaltsanspruch bei Kombination von Ausbil-
dung und Studium?
Auch eine mehrstufige Ausbildung kann unterhaltsrechtlich als 
einheitliche Erstausbildung gelten. Voraussetzung ist ein enger 
sachlicher und zeitlicher Zusammenhang zwischen den Ausbil-
dungsabschnitten.

Dies wird etwa angenommen, wenn eine praktische Ausbildung 
und ein darauf aufbauendes Studium inhaltlich aufeinander ab-
gestimmt sind und von Beginn an als Gesamtausbildung geplant 
waren.

Gerne berate ich Sie zu Ihren Fragen und unterstütze Sie. 

Sylvia Weiße
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

– Anzeige –

Sylvia Weiße, Rechtsanwältin

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt kei-
ne rechtlich verbindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei 
Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuer-
hilfen und dgl.

Mieter überließ Objekt einem Dritten zur alleinigen  
Nutzung

Ein Mieter bewohnte eine Wohnung in einem Mehrfamilien-
haus. Mit Genehmigung der Eigentümerin nahm er seinen 
Neffen bei sich auf. Aber wie sich nach einiger Zeit heraus-
stellte, war der eigentliche Mieter nach einiger Zeit kom-
plett aus der Wohnung ausgezogen und hatte sie dem Nef-
fen zur alleinigen Nutzung überlassen. Eine Anfrage beim 
Einwohnermeldeamt bestätigte das. Doch dieses Verhalten 
war nach Information des Infodienstes Recht und Steuern 
der LBS nicht rechtmäßig. Die Eigentümerin habe ein schüt-
zenswertes Interesse daran, dass ihr nicht auf diese Weise 
ein neuer Vertragspartner aufgedrängt werde, hieß es im 
Urteil. Daran ändere auch das Verwandtschaftsverhältnis 
zwischen beiden Männern nichts.

(Amtsgericht Frankfurt, Aktenzeichen 33093 C 422/24)

PM LBS / Infodienst recht & Steuern

 Familienrecht   Erbrecht   Arbeitsrecht

Fachanwaltskanzlei Familienrecht

Kanzlei Beucha:
August-Bebel-Straße 12
04824 Beucha 
Tel.: 034292 634636

Kanzlei Leipzig:
Nikolaistraße 53
04109 Leipzig
Tel.: 0341 4791898 

info@kanzlei-weisse.de · www.kanzlei-weisse.de



Wenn das Haus plötzlich  
zu groß wird

Viele Menschen verbringen einen großen Teil ihres Lebens 
im eigenen Haus. Dort wurden Kinder großgezogen, Fami-
lienfeste gefeiert und Erinnerungen geschaffen. Doch mit 
den Jahren verändert sich oft der Alltag. Die Kinder ziehen 
aus, Räume bleiben ungenutzt und das Haus, das früher 
perfekt gepasst hat, wird zunehmend zu groß.

Aufwand und Verantwortung bleiben bestehen
Auch wenn weniger Menschen im Haus leben, bleiben die 
Aufgaben dieselben. Gartenpflege, Instandhaltung, Rei-
nigung und laufende Kosten verursachen weiterhin Zeit 
und Aufwand. Besonders größere Immobilien bringen vie-
le Verpflichtungen mit sich, die im Alltag zunehmend an-
strengend werden können.

Viele Entscheidungen werden aufgeschoben
Oft wird die Situation über Jahre akzeptiert, obwohl längst 
das Gefühl besteht, dass die Immobilie nicht mehr zur ak-
tuellen Lebensphase passt. Hinzu kommt die emotionale 
Bindung an das eigene Zuhause. Viele Eigentümer tun sich 
schwer mit der Frage, ob ein Verkauf sinnvoll sein könnte.

Neue Wohnsituationen können entlasten
Dabei kann eine Veränderung auch neue Freiräume schaf-
fen. Eine kleinere und besser passende Wohnsituation 
bedeutet für viele Menschen weniger Verantwortung, ge-
ringere laufende Kosten und mehr Flexibilität im Alltag. 
Gleichzeitig kann der Verkauf der bisherigen Immobilie 
finanzielle Sicherheit schaffen.

Entscheidungen mit Ruhe treffen
Wichtig ist vor allem, die eigene Situation realistisch zu 
betrachten und sich frühzeitig mit möglichen Lösungen 
auseinanderzusetzen. Ein strukturierter Prozess und ein 
verlässlicher Ansprechpartner können dabei helfen, Klar-
heit zu schaffen und Entscheidungen mit einem sicheren 
Gefühl zu treffen.

Denn manchmal wächst nicht das Haus mit dem Leben 
mit – sondern das Leben verändert sich schneller als das 
Zuhause.

SRM Holding / Foto: SRM Holding

– Anzeige –

Bauen / Wohnen / Einrichten
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35 Jahre AMB Autowelt – Erfolgsgeschichte im Leipziger Süden
Die AMB Automobile Borna 
GmbH blickt in diesem Jahr 
auf 35 Jahre Unternehmensge-
schichte zurück. Seit der Grün-
dung im Jahr 1991 hat sich das 
Unternehmen zu einem der füh-
renden Mobilitätspartner im Sü-
den von Leipzig entwickelt und 
steht heute für Qualität, Kom-
petenz und umfassenden Ser-
vice rund ums Automobil. Seine 
Wurzeln liegen dabei in einer 
ehemaligen PGH, aus der das 
Unternehmen nach der Wende 
hervorging.

Mit drei modernen Standorten in Borna, Böhlen und Pegau 
bietet die AMB Autowelt ihren Kunden ein breit gefächertes 
Leistungsspektrum. Dieses reicht vom Neu- und Gebrauchtwa-
genhandel über Wartung, Reparatur und Unfallinstandsetzung 
bis hin zu Lack- und Karosseriearbeiten, Fahrzeugaufbereitung 
sowie Reifenservice. Ergänzt wird das Angebot durch eine ei-
gene Fahrschule, eine Tankstelle sowie zusätzliche Serviceleis-
tungen für Privat- und Geschäftskunden. 

Heute beschäftigt das Unternehmen über 200 Mitarbeitende 
und verkauft jährlich rund 3.500 Fahrzeuge. Mit sechs starken 
Marken – darunter Volkswagen, Audi, SEAT, CUPRA und Škoda – 
bietet die AMB Autowelt ihren Kunden eine große Auswahl und 
individuelle Mobilitätslösungen. 

Ein besonderer Moment im Jubiläumsjahr war die Auszeich-
nung der Geschäftsführung: Die beiden Geschäftsführer Stef-
fen Jahn und Jens Strehlau wurden von der Industrie- und Han-
delskammer für das 35-jährige Bestehen des Unternehmens 
geehrt und nahmen eine Jubiläumsurkunde entgegen. Diese 
Würdigung unterstreicht die langjährige erfolgreiche Unter-
nehmensentwicklung sowie das Engagement für die Region 
und die Ausbildung junger Fachkräfte.

Zum Jubiläum blickt das Unternehmen nicht nur auf eine 
erfolgreiche Vergangenheit zurück, sondern richtet den Fokus 
klar auf die Zukunft: Neue Technologien, Elektromobilität und 
innovative Serviceangebote sollen auch in den kommenden 
Jahren eine zentrale Rolle spielen.

Mit 35 Jahren Erfahrung bleibt die AMB damit ein starker und 
verlässlicher Partner für Mobilität in der Region.

AMB Autowelt

Mobilität

Autohaus Graupner GmbH     Gewerbeallee 2     04821 Brandis

www.autohaus-graupner.de post@autohaus-graupner.de+49 34292 6500

Jetzt bei uns
Probefahren!

1) Sonderzahlung 1.640,– €; Laufzeit 24 Monate; Jährliche Fahrleistung 10.000 km. 2) Sonderzahlung 2.379,– €; Laufzeit 24 Monate; Jährliche Fahrleistung 
10.000 km; ohne Gebrauchtwagenabrechnung. Zzgl. Auslieferungskosten & Zulassungskosten. Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 
38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunter-
lagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt.  Angebot gilt für Privatkunden. Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Irrtümer, 
Änderungen und Zwischenkauf vorbehalten. Gültig bis 30.06.2026.

z.B. VW T-Roc Life 
1.5 l eTSI OPF 85 kW (116 PS) 7-Gang-DSG
Energieverbrauch (kombiniert): 5,5 l/100km; CO2-Emissionen 
(kombiniert): 126 g/km; CO2-Klasse: D.

  mtl. nur1 139,– €

z.B. VW Tiguan R-Line 
1.5 l eTSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-DSG
Energieverbrauch (kombiniert): 6,2 l/100km; CO2-Emissionen 
(kombiniert): 142 g/km; CO2-Klasse: E.

  mtl. nur2 169,– € Mehr Infos

FRÜHJAHRS-KNALLER
 T-ROC UND TIGUAN SONDERLEASING
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Trauer

Der letzte Fußabdruck
Nachhaltig bestatten

Wenn jemand im Supermarkt auf Bio-Siegel achtet, häu-
fig das Fahrrad statt des Autos nutzt und sich gerne in 
der Natur aufhält, zeigt das ein ausgeprägtes Umweltbe-
wusstsein. Auch das Lebensende kann entsprechend um-
weltbewusst gestaltet werden. Doch worauf sollten Ange-
hörige achten, wenn sie sich eine nachhaltige Bestattung 
wünschen? Welche Fragen lassen sich vorab mit dem Be-
stattungsunternehmen klären?

Aufs Detail kommt es an
Das Angebot für umweltbewusste Optionen ist auch im
Bestattungswesen längst angekommen. Die erste große 
Entscheidung: Erd- oder Feuerbestattung? Die Kremation 
in ihrer Umweltfreundlichkeit zu bewerten, ist komplexer 
als man denkt. Sie ist nicht unbedingt umweltschädlicher. 
Aufgrund neuester hocheffizienter Technologien in Kre-
matorien ist heute auch die Feuerbestattung kaum noch 
emissionsbelastet. Auch bei der Beisetzung kommt es aufs 
Detail an. Urnen können inzwischen aus biologisch ab-
baubaren Materialien gefertigt werden. Die Nutzung von 
Spänen, Heu oder Stroh statt Sargmatratzen aus Polyester 
sowie die Auswahl des Sarges aus heimischer, nachhalti-
ger Forstwirtschaft sind ebenso entscheidend wie später 
die biodiverse Grabbepflanzung. Auch ein wertschätzen-
des Arbeitsumfeld und gut ausgebildetes, geschultes, qua-
lifiziertes Personal sind unumgänglich für Nachhaltigkeit.

Bewusstsein schaffen
Bestatterinnen und Bestatter reflektieren beständig ihre 
Praktiken und bilden sich fort, um mit der Zeit zu gehen. 
Vermehrt bemühen sich Bestattungsunternehmen, Infor-
mationen zur Verfügung zu stellen und Angebote zu er-
weitern. Das Bewusstsein für die nachhaltigen Möglichkei-
ten bei der Bevölkerung zu wecken ist die entscheidendste 
Maßnahme und die größte Herausforderung. Das Bestat-
tungsunternehmen vor Ort kann die Angehörigen zu den 
jeweiligen Wünschen, ob besonders ökologisch oder nicht, 
beraten.

Persönliche Wünsche gehen vor
Dabei darf Nachhaltigkeit kein Dogma werden. Eine Be-
stattung ist für Angehörige ein Weg, um Trauer zu be-
wältigen. Wer Abschied am Sarg von der Mutter in ihrer 
liebsten Polyesterbluse nehmen möchte, wird das auch 
können. Das Wichtigste bleibt, dass Angehörige nachhal-
tig in der Trauer begleitet und beraten werden. Auf ihre in-
dividuellen Wünsche kommt es an. Nachhaltigkeit ist keine 
Schwarz-Weiß-Angelegenheit. Das Bestattungswesen ist 
jedenfalls längst auf dem Weg in die Zukunft.

Mehr Informationen erhalten Sie auf www.bestatter.de/
wissen/beerdigung-und-bestattung/nachhaltige-bestat-
tung oder beim Bestattungsunternehmen vor Ort.

akz-o

Das Angebot für umweltbewusste Optionen ist auch im Bestattungswe-
sen längst angekommen. Foto: Corri Seizinger/istockphoto.com/akz-o

Annahmestelle Privatanzeigen

DRUCKHAUS BORNA, Tina Neumann 
(Projektleitung i. V., Kundenbetreuung)

 0173 6547002 
 tina.neumann@druckhaus-borna.de

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de

Poststraße 14b • 04821 Brandis
www.bestattungen-knoefel.de

034292-78936 / 24h

• Alle Bestattungsarten
• Hausbesuchdienst

Das Schwere erleichtern.

Poststraße 14b • 04821 Brandis
www.bestattungen-knoefel.de

034292-78936 / 24h

• Alle Bestattungsarten
• Hausbesuchdienst

Das Schwere erleichtern.



FOLGT UNS AUF: 
 ENTDECKERFREUNDE ONLINE
 ENTDECKERFREUNDE_ONLINE

UNSERER REGIONEN

GENIESSER
TIPPS FÜR
PERFEKTEN
URLAUBURLAUB

SPANNENDE
FREIZEITANGEBOTEFREIZEITANGEBOTE
FÜR JEDE
ALTERSKLASSE

GESCHICHTE GESCHICHTE 
HAUTNAH
ERLEBEN

KULTUR KULTUR 
TRIFFT 
MODERNE


